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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

MW « OM« Kr kmül .
Redaktion v. Expedition :

KMtri ., KSiitzt.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen»
Biireaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Nr . 1.

Schürte«, s,M D dir GmMktz §»»t « MMWe « .
für di « RKMeucr verds » bis fpstssterrs Mittags ! Uhr eLtMgrs -HeLSWW« ; größere Verdes vorher erbeten .

F 59 . Sonntag , den 10 . März 1895 . 21. Jahrgang .

M a r i n e . «Lenchtkhurm wurde geankert . Zum Diner an Bord des Flagg -

8 Wilhelmshaven , 9. März (Kommandimagen d -r Zrhl-neister- j schifss waren wieder von S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " die

„pilmteu der N°rdseest ° t!°» Är den Sommerablchnitt 1895. ) Geprüft- i 3 Herren des Gefolges , Se . Exc . Bize - Admiral Valors , sowie

Mm .-Asp . Groth , 4. TpbtS.-Div . . Fischer , II Wecft-Dw. Leyffert. „ tri d-- - ^ >ssi - iere der Realeitscknffe belnblen 91m 8 MnrnenH

F , Wegener , „Hiwebrans" , Schriewer 1 .3 8 . TpbtS -Div ., Zahlm . -Aspu . ! / „ ,
^ )Miere oer ^ egteilscyrsse vesvorm . Am 8 . iicorgens

!wz, O .-Kmdo. d. Mar . zur Dienstkistung, KoSlick, 2 . Tpbts .-Div, , Funk, ! ^ Uhr wurde die Reise nach Bremerhaven fortgesetzt und um

Mie "
, F öhner , „donky ", Raven ^Jrene ' , Kretschmar , II . Tow .-Abih. . 10 >/z Uhr daselbst geankert . Von sämmtlichen Weserforts wurde

«« lg , ..Mars "
, Metzger , 15 .3 . II . We-st-Tiv .. Kraule, l .4 .Mbatroh Zbnm Passt, -en derselben salutirt . Nach der Ankunft in Bremer -

EuA ^ gdE ^ mlosuach
Außecdimlist-llang „V9Wedekiad , 5 .3 . „ Jagd , '

haven wurde das Geschwader von vielen kleinen Lloyddampfern

Berlin/
'

8 . März . Der kommandirende Admiral Frh -.Z umkreist Se . Majestät ging um I Uhr Mittags an Land

«. d . Goltz befindet sich in andauernder langsamer Besserung, - Besteh igung des neuen Hafens und der Dockanlagen , welche

jede Gefahr darf als überwunden bezeichnet werden . In drei j
des Oberbcmraths Frantzms und des Baumeisters

Tagen soll der Kranke einen Versuch , für kurze Zeit aufzustehen , ? stc ttfand . Von Bremen hatten sich emgefunden der

« chm/ man erwartet hiervon das Beste . Die Aerzte hoffen , - Bürgermeister Pauli , Senator Barkhausen , der Aufsichtsrath des

die kräftige Konstitution des Admirals sich von selbst helfen Norddeutschen Lloyd und wele Andere , darunter auch der Ge -

»erde , so daß es einer Luftveränderung nicht bedarf . sandte der Hansestädte v . Kiderlen -Wächter .
Wilhelmshaven , 9 . März . Der heutige Tag ruft weh-

» i> n lt 1 L 0 . müthige Erinnerungen in uns wach . Heute vor 7 Jahren , am

8 Wilhelmshaven , 9 . März . lieber die Reise des Kaiser ! , j 9 , März 1888 schloß Kaiser Wilhelm I . seine Augen für immer ,

Geschwaders nach Helgoland und weiter erfahren wir noch j tiesbetrauert von ganz Deutschland , das seine unvergänglichen Ver -

Folgendes : S .- M . SS . „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " , „Prinzeß : dienste niemals vergessen wird .

Wilhelm" und „Frithjof " gingen am 6 . Morgens 6 Uhr 40 Min . j K Wilhelmshaven , 9 . März . Der Herr Stationschef

>m Wilhelmshaven Anker auf und dampften Jade abwärts . ! Bize -Admiral Valois ist gestern Abend 8 Uhr 25 Min . von

"
m 9 >/ , Uhr trafen die Schiffe vor Helgoland ein . Es herrschte ! Bremerhaven hierher zurückgekehrt und hat die Geschäfte des

n heftiger Wind (Stärke 6 — 7 ) und war hoher Seegang . Dieser j Staiionskommandos vom Kontre -Aümiral Thomsen wieder über -

cstattete nicht , die Boote auszusetzen . Bis 1 Uhr kreuzten j nommen .

ie Schiffe vor Helgoland und setzten dann , da sich Wind und ! A Wilhelmshaven , 9 . März . Korv .-Kpt . Ascher , designirt

Seegang nicht gelegt hatten , die Reise fort . Der Kommandant ! als Kommandant eines Panzerschiffes 4 . Kl ., ist vom 10 . d . M .

von Helgoland , Kapitän z , S . Stubenrauch , der durch ein sab an Bord kommandirt .

Torpedoboot an Bord S . M . S . „ Kurfürst Friedrich Wilhelm

gebracht worden war , machte die Reise bis Cuxhaven mit , von

wo er durch ein Torpedoboot nach Helgoland zurückgebracht
wurde . Das Geschwader ankerte gegen 5i/ , Uhr beim dritten

Nbefeuerschiff . Zu dem an Bord S - M . S . „ Kurfürst Friedrich

Wilhelm" stattfindenden Diner waren die auf S . M . S .

«Prinzeß Wilhelm " eingeschifften S Herren des Gefolges , der

i Chef der Marinestation der Nordsee , Vize -Admiral Valois und

I dessen Adjutant , Kapt .-Lieut . Becker , sowie der Kommandant
iS . M . S . „ Prinzeß Wilhelm "

, Korv .-Kapt . Borkenhagen , gc-

I laden . Am 7 . Morgens 7 Uhr wurden die Anker gelichtet und

IKurs nach Brunsbüttel genommen . Beim Passiren von Cux -

I haben salutirte das Fort. Um 9 Uhr wurde Brunsbüttel ge¬
lsichtet und um !U/ , Uhr daselbst geankert . Nach Besichtigung
Ider Schleusenanlagen schiffte sich S . M . der Kaiser wieder ein .
iDie Schiffe steuerten nun nach der Wesermündung , wo man

INachmittags 5 */ , Uhr ankam . In der Nähe von Hoheweg -

8 Wilhelmshaven , 9 . März . S . M . SS . „Kurfürst
Friedrich Wilhelm "

, „ Prinzeß Wilhelm " und „ Frithjof " werden

im Lause des Tages zurückerwartet und morgen mit Hochwasser

einlaufen .
8 Wilhelmshaven , 9 . März . M . S . „ Frithjof "

,
Kmdt . Korv .-Kpt . Oelrichs , Wird in der nächsten Woche die

Uebungsfahrten wieder aufnehmen .
8 Wilhelmshaven , 9 . März . Die für S . M . S „Meteor "

destgnirten I . Offizier und Detail -Deckoffiziere werden zur Vor¬

bereitung der Indienststellung am 16 . d . Mts . nach Kiel reisen .

Die Jnstradirung der Besatzung erfolgt am 18 . d . Mts . mit dem

ersten Zuge .
8 Wilhelmshaven , 9 . März . S . M . S . „Alexandrine ",

Kmdt . Kapt . z . S . Schmidt , ist am 25 . Febr . in Uokohama aus

dem Verbände der Kreuzerdivision ausgeschieden und hat die

Heimreise nach Wilhelmshaven angetreten , woselbst die Ankunft

am 81 . Mai d . I . erwartet wird .

8 Wilhelmshaven , 9 . März . Der Lootsendampser
„Mellum " kehrte gestern Abend 5 Uhr von Bremerhaven hier¬

her zurück . — Der Dampfer „Kraft " kehrte gestern Abend spät

hierher zurück , nachdem die Telegraphenleitung nach Helgoland
wieder mit dem gestrigen Tage in Betrieb gesetzt worden Ist .

8 Wilhelmshaven , 9 . März . Heute Abend findet im
Marine -Ofstzier -Kasino ein Ball statt .

8 Wilhelmshaven , 9 . März . Die Distanzbaken bei

Schilfig sind wieder aufgestellt .
Wilhelmshaven , 9 . März ,

marden " wird am Montag seine regelmäßigen Fahrten wieder

aufnehmen .
Wilhelmshaven , 9 . März ,

hat Herr Thomas auch wieder die Sonntags -Familien -Konzerte

eingerichtet . Morgen wird das erste derselben stattstnden . Wir

wünschen ihm besten Erfolg .

Der städtische Dampfer „ Eck-

Mit Eintritt der Fastenzett

Kir chlrche Nachrichten .
Reminiscere .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 >/z Uhr . Mar .-Ob .-Pfarrer G ö d e l .

Katholische Mari ne - Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8 ft, Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 10 Uhr - Text : Matth . 15 , 21 — 28 .

Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .
Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Harms , Prediger .

Jeden Donnerstag Abend 8 Uhr Fastengottesdienst . Im

Anschluß daran jedesmal Beichte und heil . Abendmahl , wozu

die Anmeldungen bis Dienstag Abend in der Pastorei erbeten

werden .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)

Vormittags 9 ft , Uhr und Nachmittags 5 Uhr Gottesdienst .

Vormittags 11 Uhr Sonntagsschule . Vom Montag , 11 . d . M .

bis einschl . Freitag , 15 . d . M . Abends 81/4 Uhr Gottesdienst .

Die Prediger Barklage aus Neuschoo und Klüsner aus

Oldenburg werden predigen . Lindner , Prediger .

Baptistengemeinde .

Gottesdienst : Vorm . 9 ft , Uhr und .Nachm . 4 Uhr Kinder -

Gottesdieust Vorm . 11 Uhr . Prediger Winderlich .

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch zur öffentlichen

I lenntniß gebracht , daß der Dampfer
«Eckwarden " am Montag , den 11 . d .
Mts ., die regelmäßige Fährverbindung
livischen Wilhelmshaven und Eckwarder¬

hörne wieder Herstellen wird .

Wilhelmshaven , den 8 . März 1895 .

Der Magistrat .
O e t k e n .

Ein freundlich möblirtes

Anmer «kW ZchlaWmt
w 1 oder 2 Herren zu vermiethen .

Augustenstraße 2 , 1 . Etage l .

Zu vermiethen
I Mm 1. oder IS . April ein Zr.

fei« möblirtes Zimmer
I »ebft Echlaskabinet « . Burscherr -

»elstz . Rooustr . 84 , I . r .
Ecke Roon - « . Wilhelmstr .

Zu vermiethen
i«w> 1 . oder LS. April ein

lihös mbl. ErkrkWmn
(Aussicht Roonstrahe ) .

Rooustr . 84 , I . r . .
Ecke Roon - « . Wilhelmstr .

Zu vermiethen
jum 1 . Mai d . IS . eine geräumige
Ichöne Uuterwohnung mit Keller
lind kleinem Ziergarten , desgleichen eine

Dberwohnnug z . 1 . April od . spät .
W . Bens Hansen, Bant,

Nordstraße 11 . _

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng zum 1 . Mai .

Tonndeich 38 , unten l .

Zu vermretherr
auf sofort oder später eine Stabe ,
Part . W . BenShansen , Bant ,

Nordstraße 11 .

für 2 jg . Leute . Bürscnstr . 25 , 2 Tr . l .

Wziks-Wms i« M ,
6 — 7 Zimmer mit allem Comfort ,
Veranda mit Garten , zum 1 . April cr .

zu vermiethen .
Architekt H . Wiens , Kiel .

Ill vermiethen
eine möbl . Stube nebst Schlafstube
an 1 oder 2 Herren , aus gleich oder-

später . Verl . Gökerstraßc 9 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleinere 5räumige
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten .
Preis 280 Mk . incl . Nebenabgaben .

Heinewann , Mittelstr . 4.

Zu vermiethen
eine Wohnung auf sofort , eine desgl .

zum 1 . Mai , beide mit Gartenland .
B lisse, Uferstra ße 6 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer mit Schlaf¬

zimmer an einen anständigen Herrn
auf gleich oder später .

Verl . Gökerstr . 11 , 1 Tr . r .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 3 räumige Etage » -

wohmmg . Ostsriesenstr . 47 (Lothr .)

Zu vermiethe «
zum 1 . April event . zum 1 . Mai in

meinem Schwedenhause eine Kami »

lieuwohmrug, auch als Junggesellen-
wohnuttg passend , zum Preise von
412 Mk . incl . Wassergeld und allen

sonstigen Nebenkosten .
G . Uakenbsrgv Wilhelmstr . 5 « .

Zu vermiethe»
sofort oder später ein 2 senstr . Lade «
mit schöner Wohnung , 2 Keller , allen

Bequemlichkeiten , zum Mai kl . Oder -

WohrmUff , auch eine Stube mit Koch -
einrichtung . Hehler , Tonndeich 46 .

Gesucht
ein ZiMmergeseklo zum Holzaus¬
scheiden.

I . C . WolkertS , Wagenbauer .

Zu verkaufen
2 GeschästStvage«, paffend für
Bäcker oder Milchhändler , einer davon

kann als Breakwagen benutzt werden .

I . C . Folkerts, Wagenbauer.

Eine Wäschst««
gesucht st I . Araoldt .

Gesucht
auf sofort und dauernd für ein junges
Mädchen Rost und LsgiS . Offerten
mit Preisangabe unter X . IV . an die

Exp . d . Bl . erbeten .

Gesucht
ein mübl . Zimmer nebst Kammer
mit separatem Eingang . Offerten mit

Preisang . u . IV . 13 a . die Exp . d . Bl erb .

1 Asus ^ llKtzlmMsVSllSI ' 8 tr » 886 1 .

Ä 6 U 68 NMl 886 M 6 Nt

I » .
Größtes ZpeM -GestlM

für

elegante Herren- u.Knaben-Leklridmlg
Arbeitszeugs

sowie fäMintttche Henen-Bedarssartikel

Melmlmm
l . stvus iVilkslmsksv. 81«-. l. Zlaöttiisi ! stsudrsmsn.

empfiehlt «ach Eingang sämmtlicher

kigliksitski iür lüs fslihjski'8-8s >8on
in etegavte « Facons , solider Verarbeitung

«ud grösster Auswahl .

Komplets «loekst - unä Itoek -
von 14 dis 48 Mark .

WM -«. 8« « r-kMK i» MIMM « ll dfi N.

MßmMeil-AiiM '
L-LL

8,50 , 12 , 16 , 19 , 21 , 23,50 , 26,50 , 28 .50 .

Buckskin - u . Kammgarn - Knaben -Anzüge und Anfertigung nach Maaß

,Listen Paletots unter Garantie fnr

3, 4,50 , 4,80 , 6, 7,80 . 2,50 bis 10,00 . guten Sitz .

Der Verkauf geschieht M ««erreicht nitdrfM« , fedrch lire«g festen Preisen.



ViLtoria .-88 .1l6, Aelleßlche.
Hei ^ e Sonntag :

llefkiitliclis Isnrimisik.
Es ladet freundlichst ein

1 ^ . « Usin

Wollen Sie einen

Lonüms^ ensiirug
oder ein ALRckvs farbiges oder schwarzes VtlvIM , I

so wenden Sie sich vertrauensvoll an die Firma

Baut .

M GlMlMMg
der Loose zur 3 . Klasse der Königlich
Preuß . 192 . Klaffen -Lotterie muß mit
Vorlegung der Loose der 2 . Klasse bis
zum 14 . d . Mts ., Abends 6 Uhr plan¬
mäßig geschehen.
Der Köiüal . Loiime -Ulmeli .Mr .

H . T . Ewe » .

Nit äsm ksutiASu I °
SA6 üabs iob

inioü in Ksnönäs als

niscisrAsiasssn .
Nnins ^VoünnnK bötinäst sied in

äsm Lanss insiosa VorZanAsrs
lilsnsnäs , <isn 9 . Narr ; 1895 .

vr . Mtzä . I
'
rtzuätzusttziv .

Borrath

FH -
HUK

küstringer llok .
Die nächste humoristische Abend¬

unterhaltung findet erst
Sonntag . de « IV . März er .
statt . In Vorbereitung : „Künstler¬
blut "

, Verwandlungspossc m . Gesang ,
und „ Das Gespenst um Mitternacht "

,
Posse von H . Salingrö .

Hochachtungsvoll

Th . Frier .

Fahrräder
mit Pnenmaticeeifen

(Modell 1895 ), gebe zu a « ster -
gewöhvlich billige« Preise« ab

Hatte Gelegenheit , dieselben vorteil¬
haft einzukaufen .

» J .DNieiueyer ,
_ Bismarckstr.

Besten hiesigen

Frck-Hlich.
Pfund 50 Pfg .,

empfiehlt

SlrokLAIv
zum Wasche « , Färbe « und Mo -
deruifire« nach den neuesten Fagons,
sowie Feder « zum Waschen , Färben
und Kräuseln nimmt entgegen

Selene I-amLen.
Bismarckstr . 16 .

Äkdkn mzrkmmkn
Mit frischen Bratheringen an
der Königstraße im neuen
Handelshafen .

Fischer HVnIL .

Waarenhaus
S. H. MHrmami.

Ein großer Posten

LdechM
mit feinem leinenen Einsatz ,

Bielefelder Fabrikat ,
Stück Mk. I

Ein junges gebildetes Mädchen ,
(Waise ) zur Zeit in Wilhelmshaven ,
wünscht die Bekanntschaft eines soliden
Herrn zu machen . Vermögen 2700 Mk . ,
gegenseitig nicht beansprucht . Offerten
nebst Photographie werden unter
Zusicherung strenger Diskretion er¬
beten unter A . 8 . 24 postlagernd
Wilhelmshaven .

Kürztkmttia HkpMs,
weftl . Theist

Mit der Besorgung der Steuer «
«ach Jever wurde der Bereinsbote
Boyungs beauftragt.

Die Mitglieder (auch Nichtmitglieder )
haben ihre Steuerzettel in der Wohnung
des Boten , Tonndeich 46 a , 1 Tr .,bis zum 24 . März abzugeben .

vor VorstsvL

K Ausverkauf

Caitskmn
i » größter Auswahl

nur prima Waare
billiger

als in allen augezeigten

Ausverkäufe».
WtW >UM !.IIMck.

k. tzmlE
vollservell - ksdrlL voll

Lellkste88kll868edslt ,
FL » « »nsn

WM" Preiseouraut sende auf
Wunsch sofort fraueo.

flii- Isiwlkilisnäs
sind wir täglich zu sprechen .

Adolf Dtrrrekenherg
Nachm , von 1 — 7 Uhr ,

Frau Llvllls Lrueksvders
für Fraue« u. Kinder

von Vorm . 9 Uhr bis Nachm . 7 Uhr ,
MarLtstraße 30 , 1 . Klage .

s

zu dem am 8oAKt : s . A , Äsu 24 . DLLrs , im
Schützenhof zu Bant stattfindenden

Ooneset
c>68 ÄtksrlcpLnr „ kli6l ^ 6i88 "

.
ÄllfMg 8 Uür . Entree 80 eesp . 40 Vfg.

Programme sind im Vorverkauf zu haben bei den
Herren Tenkhoff , Cornelius am Markt , sowie bei den
Mitgliedern .

Um Auktion zu vermeiden, verkaufe ich wegen
^wirklichen Platzmangels am Montag , Dienstag

und Mittwoch große Posten älterer

Hsrrön - H.n2ü§ s,
vLiuöll -Ii.s§siixLlötots ,

als auch einige 1000 Meter

LlöiäsrstoKö nnä LLttnns
zu Schleuderpreisen . — Nur gegen baar . —

A . ÄSA
Saul .

Am IVloniaZs und Vien8la .§ , den 11 . und 12 . März ,
verkaufe sämmtliche zurückgesetzte Maaren , als :

Hüte , MM , Kimen, Federn , Flickereien,
Hoh nnd Ksrbjchen

zu jedem annehmbaren Preise .

Verlege mein Geschäft am 15 . März nach der

Oöker- mul Viütoriastr» ßön - Ecke,
dem Tennisplatz gegenüber .

Frau O . Lsnsodsl ,
Gskerstratze 13.

Anfertigung von

6vstulll68 , Lod68 , 5kM6t8 llllä
Mutsill .

jede Farbe , sowie das so beliebte Grün und sämmtliche

LIsIdsr ' sDokkS
in größter Auswahl .

ne.
- "

im Kanse cker Frau Frisse, Uürenü 'Mlllnng .

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus . Anmeldungen
in der Post , 1 . Etage .

Nasse - Hühner .
1,2 Silberlack und 1,2 Spanier billig

zu verkaufen . Bruthenne « gesucht .
Ostfriesenftr . 71 , ob . l .

Verein kortuns .
Dienstag , den iS . MSvz :

Äuherordentkiche /

GkNkra >itrfliW» lil,,.
Tagesordnung :

1) Ausnahme neuer Mitglieder .
2) Vorstands - Wahl .
Das Erscheinen sämmtlicher Mw :

glieder wird erwünscht .

_ ver Vor8t3vä

Verein
Letztes

Mntervsrgliügeii !
8l»mslieoil, lisii 18. Wn

Kaisersaal ( Thomas ) .

MviMdSsMkUvtrM»
Heute Sonntag Nachmittag

4 Uhr :

8 WB ZOmeiism
der Schützen mit Familien im kleinen

Saale des Schützenhauses .

Sonntag , de« iv d. Mts .

Kotlführt nilli Zettl
Abfahrt präzise 1 Uhr vom Parkhause .

Die Sportskollegen werden ersucht
in den neuen Bereinsmützen zu er¬
scheinen .

_ Der I . Fahrwart.
Militär -Verein.
Montag , de« II d . Mts .,

Abends 8 Uhr,
im Bereinslokal „ Burg Hohenzollern "

,

Außerordentliche

Gr> ml > krsi»««lm .
Sämmtliche hier am Orte anwesende

Mitglieder werden dringend ersucht zu
erscheinen .

ver Vorrllsvü.
Geöurts - Anzeige.

Die glückliche Geburt einer
zeigen hocherfreut an

Wilhelmshaven , 9 . März 1895 .
R. H . Jausten und Frau.

Jodes -Anzeige
(Statt besonderer Meldung .)
Heute Morgen 10 Uhr ent¬

schlief sanft nach kurzer Krank¬
heit mein lieber Mann und Groß¬
vater , der Werstmaschinist a . D .
Herr

H Lok- Ü 68
im Alter von 74 Jahren .

Dies zeigen tiefbetrübt um stille
Theilnahme bittend an

Dorethee Cordes,
geb . Moeckel .

Martha Hat«.

Danksagung
Allen lieben Mitverbundenen im

Herrn , Kollegen u . Freunden unseres
so plötzlich dahingeschiedenen theuren
Sohnes Otto sagen wir hiermit un¬
fern herzlichsten Dank für das Geleit
zu seiner letzten Ruhestätte , für die
zahlreichen Kranzspenden und für dm
trostreichen Beistand , der uns in unserer
tiefen Betrübniß geworden ist .

I . Braudt nebst Frau u . Sohn,
Schillighörn .

Die Kkttdiyung
unseres lieben Töchterchens findet am
Montag , den 11 . d . M ., Nachmittags
3 Uhr , , vom Sterbehause , Friederiken¬
straße 6, aus statt .

B . Albert und Frau . -
Der Gesammt -Auflage vor¬

liegender Nummer ist eine Extra - Ber¬
lage der weltberühmten C . Lück 'schm
Hausmittel beigefügt , welches in den
beiden Apotheken des Herrn König
in Bant zu haben ist .



Mills Kroll L , Io
Wilkslmskaven ,

IlilsMtssrre 3ll Nstlrktrrrro 3ll

. , Lleiberstoffe, Kurz - , WH - und Wollmaren,

erkausshaus ersten Ranges
für

sowie

KliBmeMMel,
" ' ml 8Mrzea- M AMe-FMKaiilm.

» « «

Wir unterbreiten im Nachstehenden einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend eine gedrängte Preis-
fte der neu eingegangenen Artikel für das Frühjahr und erlauben uns , dieselbe einer gefl. Durchsicht zu empfehlen .

Der anhaltend niedrige Preisstand für Roh -Baumwolle hat auf Artikel - er Barnirwollwaaren -Iii - rrstrie
M derartigen Niederschlag herbeigesührt, daß sämmtliche Erzeugnisse dieser Fabrikation im Preise bedeutend gesunken find.

Der vorerwähnte Preisrückgang erstreckt sich auch auf solche Maaren, zu welchen nur theilweise Baumwolle Verwendung
idet. Selbst auf die Confection von Wäsche und Schürzen rc. erstreckt sich dieser große Einfluß.

Der erwähnte Preisrückgang hat uns zu so günstigen Abschlüssen geführt, daß wir in der angenehmen Lage find, mit

ganz neuen Preisen für die bekanntesten Artikel
AM zu können.

Die Billigkeit der von uns geführten Maaren ist auffallend und sichert uns in der kommenden Saison wieder einen
lrchschlagenden Erfolg.

Die stets wachsenden Erfolge , welche unsere Firma aufzuweisen hat, bieten beste Gewähr für die Anerkennung der werthen
Aden und lohnen reichlich das unausgesetzte Streben unserer Firma :

lle Zeit nur gute Maaren zu denkbar billigsten festen Preisen zu liefern.
- _
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Der beste Freund .
Von Ludwig Habicht .

Nachdruck verboten .

(Fonsetzung .)

Zotte tröstete sich sich mit dem Gedanken, daß die Schläfer
nicht erwachen würden , bis sie oder Marie , die bald kommen

ziy wieder da seien , nahm dann einen großen Krug und
^ sich eilig auf den Weg . Kaum war . sie um die Ecke , so
e der Sohn des Holzhändlers , der vor der Thür sitzend,
mchgesehen hatte , leise ans Fenster .
Sogleich stand der Mann auf , schritt auf den Schlafenden
berührte ihn am Arm und sagte leise : „Herr Professor

Der Angerufene fuhr auf , sah sich verwundert um und
im ersten Augenblick zu träumen , dann fragte er un-
„ Wer sind Sie ? Was wollen Sie von mir ? Wieso

« Sie mich ?"

„Bitte, Herr Professor, " sagte der Holzhändlcr , indem er
der hölzernen Schemel neben den Lehnstuhl rückte und da-

Platz nahm , „ ich habe vielleicht nur zehn Minuten Zeit ,
mt Ihnen zu reden und habe Ihnen sehr viel zu sagen.
>« Sie mich ruhig anhören ?"

„Ja , aber wer sind Sie ?" „Ein Freund des Doktor Kurt
der aus Berlin gekommen ist, um ihn zu retten und

sämtlichen Mörder des alten Herrn Seidel zu entlarven ,
i» gehörte denn auch , daß ich über Ihr Schicksal ins Klare

Nicht wahr , man hat Sie überfallen und in die Elbe ge-

„Ja, " antwortete Körte . „ Wer ?"
„ Ein baumstarker Mensch ,

Imr einen Schlag über den Kopf versetzte / wer ? — das
- ich nicht. " „Ist auch nicht nöthig , ich weiß es, " brummte

Immeintliche Holzhändlcr , laut fügte er hinzu : „Sie sind
Imüber fahrenden Schiffern aufgefangen , mit hicrhergenommen
MN und haben lange krank gelegen ? "

„Ja , so ist es . Aber wieso wissen Sie das Alles ?"
„Das

fmren ist so meine Lust," lächelte Wittig . „Ihr Leichnam
>nirgends gefunden worden , daß man Sie in die Elbe ge¬

muhte ich als gewiß annehmen , da kam ich auf die Ver -
Wng ,
«khcit
M .

Sie wären gerettet , lägen
oder man hielte Sie aus

irgendwo in bewußtloser
irgend einer Absicht ver-

Zch verschaffte mir nun die Liste der Schiffe, welche während
Acht , in welcher das Verbrechen verübt ward , stromabwärts
stromaufwärts fahrend die Elbbrücke passirt und Brückengeld
slt hatten . Es waren glücklicher Weise nur wenige gewesen
anstelliger Bursche, den ich mit einer Drehorgel und einem
melthier versah — "

„Ein solcher war gestern hier, " schaltete Körte ein. „Ganz
l, das war mein Verbündeter , er machte vor den Häusern
«gen Schiffer , bei denen wir zu suchen hatten , seine Künste /
n war er hier und brachte mir Nachricht . Darauf bin ich
men. Und nun eine Frage : Warum haben Sie Ihren

Letzten, warum haben Sie Ihrer Braut keine Nachricht
Ihrer Errettung gegeben?"

„Meiner Braut !" fuhr Körte auf und das blasse Gesicht
eine hektische Röthe , „können Sie die Verlobte , jetzt

scheinlich schon die Gemahlin des Barons Seldenberg so
N?"

„Sprechen Sie von Mademoiselle Eugenie Engelhardt ?"
!k Wittig , ohne allzugroße Verwunderung zu zeigen , „so'

Ihnen sagen, daß sie bis jetzt weder die Verlobte , noch
Mahlin der Barons Seldenberg ist und auch niemals werden

fügte er nachdrücklich hinzu . „ Ich weiß aber das Gegen-
sie hat mich aufgegeben hat mich verrathen ." „Nein , nein . "

w, daß ich vom Fieberwahn erwacht war , mit noch zittern -
d, schrieb ich an sie," fuhr Körte , ohne sich irre machen
, fort , „ in Angst und Sehnsucht harrte ich , daß sie

m sollte , aber sie blieb aus , keine Zeile , kein Wort von ihr
«d als ich ihr endlich eine Botin sandte, kam diese mit der
>cht zurück — Eugenie Engelhardt sei die Verlobte des Ba -
Seldenberg, ich sei für sie gestorben und vergessen . " „Wer
diese Botin ?"
Die Wirthin dieses Hauses , meine Pflegerin ." „Und Sie
ligten sich bei diesem Bescheid ? "

„ Er warf mich aufs Neue
Krankenlager, von dem ich mich erst jetzt wieder erhoben
Sie sehen , wie schwach ich noch bin . " „Dennoch hätten

w Lebenszeichen geben können !"

Wozu ? Wer fragt noch nach mir ? Mein Lebensglück ist
Amert, mein Beruf ekelt mich an / ich bin todt , ich will
leiben / ich kehre nicht nach Dresden zurück , vergrabe mich
l Einsamkeit und — " „Heirathen die hübsche Marie , Ihre
s unermüdliche Pflegerin, " fiel Wittig ein . Der Professor
Ee Augen weit auf .
«Wer sagt Ihnen das ? " „Meine Erfahrung , die mich bei
Vorfall die Frage aufwerfen läßt : 0u ssi 1a tsimns ?
lind sogar zwei, die eine die eine, die Sie liebt , die andere,
^ Sie mit der Schwester verheirathcn will . Mein junger

hat scharfe Augen und hat mir die Sache ziemlich richtig
Edert. Erlauben Sie jetzt einmal , daß ich den Spieß um-

ckenn Sie die kleine Marie heirathen , so begehen Sie ,
^ err Professor , die Untreue , nicht Mademoiselle Engel -

«Mein Herr —" „Lassen Sie mich ruhig ausreden . Ihr
ist nicht an seine Adresse gelangt / Ihre Botin hat Ihnen

« ahrheit berichtet, Eugenie Engelhard ist nicht verlobt ."
'st nicht möglich , so furchtbar , so abscheulich kann man mich
mtergangen haben / Marie — " „Ist unschuldig," unter¬
en Wittig , ihn wieder auf seinen Stuhl drückend , „ich

ste nur flüchtig gesehen , als sie aus dem Hause ging, aber
ststehe mich auf Physiognomien , die Schwester hat den
unterschlagen und Ihnen dann eine Nachricht gebracht, an
Estlbst geglaubt , denn etwas Wahres ist an der Geschichte . "

/ °ch, ich wußte es ja, " rief der Professor mit bitterem

'^ er Baron bewirbt sich sehr eifrig um Mademoiselle Eu -
Mgelhardt, und wenn ihm das Feld frei bleibt, wenn die

— Mine in dem Wahne verharrt , daß Sie todt sind , so ist
/ unmöglich, daß er zum Ziele gelangt . Eine lebens-
V Treue über Tod und Grab hinaus ist selten. Für jetzt

At der Verlobung noch gute Wege."
«frechen Sie im Ernste ?" fragte der Professor tief Athem
, „Im vollsten Ernste . Schenken Sie mir Glauben,? Sie mir Vertrauen, ich meine es gut mit Ihnen und

Mamsell Engelhardts, ich will Sie retten vor den bösen

Anschlägen eines Schurken , dazu gehört aber, daß Sie mich ge¬
währen lassen."

„Verstehe ich Sie recht ?" fragte Körte mit bebender Stimme ,
„dieser Schurke —" „Ist der sogenannte Baron Seldenberg . Er
und sein Spießgeselle haben Herrn Anton Seidel ermordet , auf
Kurt Westmühl den Verdacht gewälzt , Sie bei Seite geschafft ,
Max Seidel beinahe ums Leben gebracht —" „Max, " unter¬
brach ihn Körte , „was ist mit ihm ? "

„Lassen wir das , er ist gerettet und wieder hergestellt . Sie
erfahren das ein anderes Mal , wir haben dazu keine Zeit . Der
Verbrecher muß entlarvt , Eugenie vor ihm bewahrt werden ."
„Das soll sie . Ich kehre sogleich mit Ihnen nach Dresden zu¬
rück !" rief Körte aufspringend .

Wieder drückte ihn Wittig nieder und sagte mit gutmüthigem
Spott : „Mit Verlaub , das werden Sie hübsch bleiben lassen
sic sind vorläufig noch der todte Mann ." „Herr , was verlangen
Sic von mir !" schrie Körte .

„Still , still," besänftigte ihn Wittig . „Ihre Braut erfährt
morgen von mir , daß Sie leben, aber Sie darf weder hierher
zu Ihnen kommen, noch dürfen Sie jetzt wieder auf dem Schau¬
platz erscheinen. Halten Sie sich noch einige Zeit verborgen , ich
fürchte sonst , man sucht Sie von Neuem zu beseitigen , und ich
könnte Sic nicht schützen . "

„Aber ist denn dieser Seldenberg unangreifbar ? Wenn ich
vor ihn hintrete und ihm sein Verbrechen ins Gesicht schleudere ,
so — " „Wird er die Achseln zucken und Sie für wahnsinnig er¬
klären . Martha Engelhardt , Max Seidel und seine Frau sind
sämmtlich von seiner Schuld überzeugt und Niemand kann ihm
etwas beweisen ."

„Und Sie ? " „Ich werde ihn fassen , aber ich muß Zeit
haben und Niemand darf mir mein Spiel verderben . Bleiben
Sic hier und lassen Sie sich gegen die Frau und Marie vor
Allem nichts merken." „Das ist feige , das ist unwürdig !" lie¬
ber Professor .

„Mein lieber Herr , würden Sie ein Bedenken tragen , ein
paar Wölfe, die in ein friedliches Dorf eingebrochen sind , in eine
Falle zu locken oder sie mit Knütteln todt zu schlagen ?" fragte
Wittig . „In offener Jagd stellen wir das Wild nicht / wird es
mir nicht von allen Seiten zugetrieben, so geht es mir durch
Sie müssen helfen, Mamsell Eugenie muß helfen. Geben Sie
mir die Hand daraus , daß Sie mir folgen wollen .

"
Nur mit Widerstreben gab der Professor das verlangte

Versprechen. „ Ich höre doch aber von ihr ? " fragte er . „Besser
wär 's , es unterbliebe , da Sie aber dann Wohl schwerlich Ruhe
halten , mag 's sein . Passen Sie gut auf , wenn der Bursche mit
der Drehorgel und dem Murmelthier wieder kommt."

Besagter Bursche trällerte in diesem Augenblicke vor der
Thür ein Liedchen / wie der Wind war Wittig auf seinem Platze
am Tische , und fuhr wie schlaftrunken empor, als Marie eintrat ,
welcher der junge Mensch schon vor der Thür Bescheid gesagt
hatte , daß sein Vater in der Stube sitze und schlafe . Sie eilte
zu Körte und fragte leise, ob der Fremde ihn auch nicht gestört
habe, worauf dieser , hocherröthend über die Lüge, antwortete
der Mann habe geschlafen und sei erst jetzt, als sie die Thür
öffnete, ausgemacht. Bald darauf kam auch Lotte mit Bier ,
Brod und Wurst , der Holzbändler rief seinen Sohn , Beide aßen
und tranken und plauderten mit den Frauen in der unbefangensten
Weise .

Wittig entfernte sich, ging nach der Post , wo bereits eine
Extrapost für ihn bereit stand . Mit Hilfe von frischem Vorspann
und reichlichem Trinkgeld gelang es ihm, noch zeitig genug in
Dresden einzutreffen , daß Herr Helmke die mit dem Baron Sek
denberg getroffene Verabredung inne halten und Nachmittags im
Linkschen Bade sein konnte.

Ein Besuch in Loschwitz war an diesem Tage unausführbar ,
da Eugenie und Martha in Dresden bei Seidels zu Mittag
speisten . In der Dämmerung kehrten die Schwestern nach Hause
zurück / kaum aber hatten sie Hüte und Mäntel abgelegt, so
wurde ihnen die Karte eines Herrn gebracht, der sie zu sprechen
wünschte.

„ Ein Weinreisender, " sagte Eugenie , einen Blick auf die
Karte werfend, „ um diese Stunde ? Und was sollen wir mit
Wein ? Der Keller ist ja voll."

„Wie heißt der Herr ? fragte Martha .
„I . G . Witt, " las Eugenie . „O !" rief Martha auffahrend ,

„den dürfen wir nicht abweisen, das ist ein alter Bekannter des
Onkels . Laß ihn in das blaue Zimmer treten , wir kommen
sogleich/

( habe ja den Namen noch nie gehört, " sagte Eugenie
verwundert , nachdem das Mädchen sich entfernt hatte . „Du
wirst vermuthlich auch von ihm Mancherlei erfahren , wovon Du
noch nichts gehört hast," antwortete die Schwester schnell, nahm
Eugenie bei der Hand und ging mit ihr nach dem sogenannten
blauen Zimmer , dessen Lage sie gegen die Gefahr , belauscht zu
werden, schützte.

Wittig stand diesmal in seiner wahren Gestalt in der Mitte
des Zimmers und hatte sich mit Absicht so gestellt, daß das
Licht der auf dem Tische stehenden Astrallampe auf sein
Gesicht siel .

„Was ist geschehen ? " rief Martha lebhaft auf ihn zueilend.
„Ich habe die Gewißheit erlangt , daß meine Annahme richtig
war, " antwortete er mit einem bezeichnenden Blick auf Eugenie .
Die Letztere sah ihn betroffen an / sie wußte bestimmt, daß
dieser Mann ihr noch niemals begegnet war , er hatte aber
etwas in seinen Augen und im Ton der Stimme , das sie an
Jemand erinnerte , den sie kannte, sie vermochte sich nur nicht
gleich zu besinnen, von wem ?

Martha ließ ihr nicht lange Zeit zum Nachdenken, denn sie
wandte sich mir den Worten an sie : „Eugenie , dieser Herr ist
kein Weinreisender , sondern Herr Polizei -Inspektor Wittig aus
Berlin , der gekommen ist, um den Verbrecher zu entlarven , der
so viel Unglück über uns gebracht hat , und um Kurt zu
befreien ."

„Haben Sie Dank , mein Herr, " sagte Eugenie in etwas
kühlem Ton zu dem Inspektor , „ ich wünschte das Letztere von
ganzem Herzen, das Andere ist mir gleichgültig, die Todten
werden ja nicht wieder lebendig. "

„Zuweilen doch," antwortete Wittig bedächtig , „ d . h . die
Todtgcglaubtcn . " Eugenie sah ihn erschrocken an . „Was wollen
Sie damit sagen ? " stammelte sie , „mein Onkel kann nicht
wieder lebendig werden , also könnten Sie nur von meinem Ver¬
lobten reden . "

Sie war furchtbar bleich geworden, Martha umfaßte sie,
führte sie zum Sopha , setzte sich neben sie und lud Wittig
durch eine Handbewegung ein, sich auf einen Sessel niederzulassen.

Ich rede allerdings von dem Professor Körte, " fuhr Wittig

„ Bitte , liebe , einzige Eugenie , beruhige Dich , fasse Dich," sagte
Martha sanft , aber die Schwester hörte nicht mehr auf diese
Ermahnung . „Wo ist er ? Warum erfahre ich erst jetzt etwas
davon ? Ich will zu ihm !" rief sie durcheinander. „Aber so
reden Sie doch !"

Wittig ergriff ihre Hand und heftete seine grauen Augen
auf ihr Gesicht / es mußte in seinem Blick etwas eigenthüm-
lich Beherrschendes liegen, denn sie ward still. „Er lebt, "
wiederholte er . „Gottes Hand hat ihn gnädig vom Tode
errettet und die Frevelthat zweier Schurken zu Schanden
gemacht."

„Erzählen Sie , erzählen Sie, " bat jetzt auch Martha ,
während Eugenie mit ineinander geschlungenen Händen, starr
wie eine Bildsäule dasaß und nur die großen Augen auf den
Mund des Inspektors geheftet hielt . Er hatte Erbarmen mit
ihr und erzählte so schnell und in so kurzen Worten wie möglich ,
auf welche Weise Körte gerettet worden sei und wie er ihn aus¬
findig gemacht habe. Ehe Wittig es hindern konnte, ergriff
Eugenie seine Hand und drückte sie an ihre Lippen.

„O , ich danke Ihnen , ich danke Ihnen !" schluchzte sie ,
„ was haben Sie , edler Mann , für uns gethan ! Nun aber
setzen Sie Ihrer Güte die Krone auf , führen Sie mich zu
meinem Verlobten , da er noch zu schwach ist, zu mir zu
kommen ."

Wittig schüttelte den Kopf und sagte herzlich : „Glauben
Sie mir , Mademoiselle, es wird mir recht schwer, Ihre Bitte
abzuschlagen, aber Sie dürfen ebenso wenig den Professor auf¬
suchen, wie er zu Ihnen kommen darf . Er muß sich noch eine
Zeit lang verborgen halten ." „Warum ?"

„Um ihn zu schützen /
käme er jetzt wieder zum Vorschein, so würde man neue Mord¬
versuche gegen ihn machen und wahrscheinlich sich besser vorsehen,
daß sie gelingen ."

„Aber welcher Feind trachtet denn Körte nach dem Leben ?
Wem hat er Uebles gethan ? " fragte Eugenie bebend . „Es ist
Ihr Verlobter, " sagte Wittig nachdrücklich und blickte sie scharf
an . Eugenie fuhr empor . „ Es ist nicht möglich ! Sie deuten
da etwas an , das zu glauben sich mein menschliches Gefühl
sträubt . Es kann kein solches Scheusal geben !" „Und doch ist
es so , Eugenie, " sagte Martha sie umschlingend. „Frage hier
unseren Freund , frage Max und Malwine , wir sind schon lange
nicht mehr in Zweifel , der Mord des Onkels , das an Körte
und Max verübte Verbrechen, Alles ist das Werk des Barons ."

Eugenie blickte entsetzt von Einem zum Andern : „es ist zu
gräßlich, ich kann es nicht glauben, " stöhnte sie . „Er zeigte sich
so mild und theilnehm -md — " „Brachte Ihnen einen falschen
Zeugen , der Ihnen die Ermordung des Professors beschreiben
mußte, " fiel Wittig ein.

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
In einer Ordre an das Heer hat der Kaiser an seinem

diesjährigen Geburtstage bestimmt, daß aus Anlaß der 25jährigen
Wiederkehr der Gedenktage des ruhmreichen Feldzuges von
1870/71 , so oft in der Zeit vom 15 . Juli dieses Jahres bis
zum 10 . Mai künftigen Jahres die Fahnen entfaltet werden,
sämmtliche Fahnen und Standarten , denen Kaiser Wilhelm I .
für die Theilnahme an diesem Kriege eine Auszeichnung verliehen
hat , mit Eichenlaub geschmückt werden und die ersten Geschütze
derjenigen Batterien , welche in ihm gejochten haben, Eichenkränze
tragen . In welcher Weise der Eichenlaubschmuck an den Fahnen
anzubringen ist , darüber bestimmt ein vom Bromb . Tgbl . mit-
getheilter Erlaß des Kriegsministeriums Folgendes : „ 1) An den
Fahnenspitzen rc . sind Eichenreiser (Brüche) zu tragen . 2) Zur
Aufnahme der Brüche (Reife) dient eine um den Fuß der Spitze
zu legende, mit je zwei übereinander stehenden Oesen versehene,
zum Zuschrauben einzurichtende Hülse von Messingblech, welche
nach Einführung der beiden Brüche (Reiser) mit einem 1/2 bis ^
Centimeter breiten Goldbande vollständig zu umwickeln ist.
Ueber dieses Band sind Fahnenbänder zu legen. 3) Bei den¬
jenigen Fahnen , deren Spitzen zur Befestigung der Fahnenbänder
von Schrauben rc . durchbohrt sind , erfolgt die Befestigung der
Brüche (Reiser) ohne vorherige Anlegung einer Hülse durch das
zu 2 erwähnte Goldband und die Fahnenbänder . 4) Bei den
Geschützen sind die in angemessener Stärke herzustellenden Kränze
über die Mündung zu ziehen und erforderlichen Falles im oberen
Drittel des Rohres mit Goldband von entsprechender Breite zu
befestigen . Die Kränze müssen jedenfalls innerhalb der Ab¬
theilungen von einerlei Größe und gleichmäßig befestigt sein .
5) Zu den Brüchen (Reisern ) und Kränzen ist frisches Eichenlaub,
und wenn solches nicht mehr zu beschaffen , frischer Lorbeer zu
verwenden . 6) Die erwachsenden Kosten sind aus dem Uykosten-
fond der Truppentheile zu bestreiten."

Endspiel Nr . 34 .
Von M 'Arthur . (Zum 1 . Preisausschreiben d . IS .)

Schwarz.
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Weiß.

fort, „er" .,Er lebt !" schrie Eugenie und sprang empor.

VvrWsektv «elnvrrrxo 8oiäo.
Man verbrenne ein Müsterchm des Stoffes , von dem man kaufen will

und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage : A-chte, rein gefärbte Gerde
kräuselt sofort zusammen , verlöscht bald und hmterläßt wenig Asche von ganz
hellbräunlicher Farbe . — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und bücht )
brennt langsam fort , namentlich glimmen die „Schußfäden " weiter (wenn sehr
mit Farbstoff erschwert), und hinterläßt eine dunkelbraune Asche , die sich ,m
Gegmscch zur ächten Seide nickt kräuselt, sondem krümmt . Zerdrückt man die

Asche der ächte» Seide , so zerstäubt sie , die der versälschten nicht. Dl « SeideN -

Dabrik lkl. ilsiriisdsrL (k. u. r. Hoflief.) Lürtvl » versendet
gern Muster von ihrm ächten Seidenstoffen an J -dermanu und liefert ein¬
zeln « Roben und ganze Stücke porto - null »Ivusrkrsi 1» äl « IVobnuax



Bekanntmachung .
Die Fuhrleistungen für sämmtliche

Marinetheile und Marinebehörden in¬
nerhalb Wilhelmshaven , soweit von
letzteren nicht ein besonderer Fuhr -
leistungsvertrag abgeschlossen ist, sollen
für die Zeit vom 1 . April 1895 bis
31 . März 1898 verdungen werden,
und ist hierzu ein Termin auf

Dienstag, d. 12. MSrzd. J ,
Vorm . LL '/z Uhr,

im diesseitigen Geschäftszimmer anbe¬
raumt . Verschlossene Angebote sind bis
zum Termin , mit bezüglicher Aufschrift
versehen, hierher einzureichen.

Bedingungen und Preisverzeichnis
können zum Preise von 1,00 Mk . von
unserer Registratur bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 5 . März 1895 .
Marine - Garnison - Verwaltung.
Bekanntmachung

betreffend
die Abhaltung vo« Miueu -
nbuuqeu i« der Elbe bei Cux¬

haven.
In der Zeit vom 25 . bis 29 . März

1895 finden Minenübungen zwischen
den Tonnen 14— 16 außerhalb des
Fahrwassers statt .

Das eigentliche Uebungsgebiet ist
durch einen in der Nähe des Uebungs -
feldes verankerten Minenprahm ge¬
kennzeichnet , welcher mit 4 niedrigen
Lademasten und einem hohen Signal¬
mast versehen ist, als Warnung für
die Annäherung an das Uebungsgebiet .

Ein Passiren durch das Ucbungs -
gebiet ist verboten und darf das Ge¬
biet auch nicht zum Verankern von
Fahrzeugen benutzt werden .

In der Nacht wird dieser Prahm
mit 2 übereinander befindlichen weißen
Laternen an dem hohen Signalmast
zur Warnung für das abgesperrte
Gebiet versehen sein .

Den Anordnungen , welche nach dieser
Richtung hin von den mit Matrosen¬
artilleristen besetzten Minenlegern (kleine
Dampfer ) gegeben werden, ist sofort
und unbedingt Folge zu leisten.

Hamburg , den 30 . Januar 1895 .
Die Deputatton für Handel und

Schifffahrt.
Uebertretungen vorstehender Bekannt¬

machung werden auf Grund des K 366 w
R .-St .-G .-B . mit Geldstrafe bis zu
M . 60 oder mit Hast bis zu 14 Tagen
bestraft .

Hamb . Amt Ritzebüttel, 5 . Febr . 1895 .
Der Amtsverwalter.

gez. Di . Kaemmerer .

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den 2 . März 1895

Der Hülfsbeawte d . Kgl. Land¬
raths des Kreises Wittmnvd .

I . V . :
Balke , Königl . Polizei -Commissar .

Polizei - Verordnung.
Auf Grund des ß 138 des Gesetzes

über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 (G .-S . S . 195)
Wird über den Verkehr von Schiffen
und Fahrzeugen auf gesperrtem Minen¬
gebiete der Weser für die diesjährigen
Frühjahrs -Minenübungen unter Zu¬
stimmung des Bezirks - Ausschusses die
nachstehende Polizei -Verordnung er¬
lassen.

Von der ID . Matrosenartillerie -
Abtheilung in Lehe werden in der Zeit
Vom 18 . bis 23 . März 1895 in dem¬
jenigen Theile des westlichen Fahr¬
wassers der Unterweser , welcher nörd¬
lich durch die Linie von Tonne 8 nach
Tonne D und südlich durch die Linie
von Blexen -Kirche nach der Mündung
der Geeste begrenzt wird , Mincn -
übungen abgehalten werden.

8 2 .
Innerhalb dieses Stromgebietes

werden die eigentlichen Uebungsfelder
durch je 4 Faßbojen mit rothen Flaggen
gekennzeichnet werden . Das auf diese
Weise von 4 Bojen eingeschlossene Ge¬
biet, sowie die etwa westwärts davon
bis zum Langlütjensande noch ver¬
bleibende Durchfahrt darf von keinem
Fahrzeug Passirt oder als Ankergrund
benutzt werden.

8 Z .
Bon Weitem schon erkenntlich dient

der in der Nähe des Uebungsseldes
verankerte Minenprahm , welcher mit
4 niedrigen Lademasten und 1 hohen
Signalmast versehen ist, als Warnung
für die Annäherung an das abgesperrte
Gebiet , welches auf alle Fälle östlich
passirt werden muß, wo die Fahrrinne
der Schifffahrt unbeschränkt offen stehen
wird .

Den Anordnungen , welche nach den
vorbezeichneten Richtungen hin von den

mit Matrosenartilleristen besetzten
Minenlegern (kleinen Dampfern ) ge
geben werden, ist sofort und unbedingt
Folge zu leisten.

8 5.
Zuwiderhandlungen gegen diese mit

der Publikation in Kraft tretende
Polizei -Verordnung werden mit Geld¬
strafe bis zu 60 M ., an deren Stelle
im Unvermögensfalle entsprechende
Haftstrafe tritt , bestraft .

Stade , den 11 . Februar 1895 .
Der Regierungs-Prästdent.

gez . von Hetzer .

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den 4 . März 1895 .

Der Hülfsbeamte des Königl.
LaudrathS d. Kr. Wittmuud.

I . V . :
Balke , Königl . Polizei - Commissar .

Bekanntmachung .
Der Schutz der deutschen Nordsee¬

fischerei wird bis auf Weiteres durch
ein ausschließlich zu diesem Zweck be¬
stimmtes Kriegsschiff, z . Zt . S . M .
S . „Hatz ", ferner durch die Torpedo¬
divisionsboote und Torpedoboote , sowie
durch das zu Wilhelmshaven stationirte
Maschinenschulschiff , z . Zt . S . M . S .
„Prinzeß Wilhelm "

, ausgeübt werden .
In der näheren Umgebung von

Helgoland wird das dortselbst stationirte
Wachtboot „Wega" den Schutz der
deutschen Fischerei übernehmen .

Deutsche Fischersahrzeuge, welche von
einem Kriegsschiff schleunige Hilfe
wünschen , haben außer der deutschen
Nationalflagge an einer gut sichtbaren
Stelle eine dunkle Flagge zu zeigen .

Vorstehendes wird hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht.

Wilhelmshaven , den 16 . Febr . 1895 .
Der Hülfsbeawte des Königl.
LandrathS des Kr. Wittmnnd .

I - V . :
Balke , Königl . Polizei - Commissar .

Bekanntmachung .
Die Lieferung des Bedarfs an Rind -,

Schweine - und Kalbfleisch von der
besten Sorte , sowie an Milch und
Butter für das städtische Kranken - und
Armenhaus soll für die Zeit vom
1 . April 1895 bis 31 . März 1896 an
den Mindestfordernden vergeben werden .

Offerten , in welchen der Preis für
das Fleisch nach Maßgabe der hier
einzusehenden Bedingungen pro kx an¬
zugeben ist, ersuchen wir , uns bis
Montag , den 18 d. Mts .,

Mittags IS Uhr.
einzureichen.

Wilhelmshaven , 4 . März 1895 .
Der Magistrat.

Oetken .

Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven.

Die Sparkasse hat Gelder auf Hy¬
pothek oder Wechsel zu verleihen
Schriftliche Beleihungsgesuche sind an
den UnterzeichnetenRendanten zu richten.

Wilhelmshaven , den 3 . Jan . 1895 .
Sparkasse

der Stadt Wilhelmshaven .
A . Röbbelen , Rendant .

Verpachtung
von Grünland .
Am Montag , den 11. März d. I .,

Morgens 1v /, Uhr,
sollen verschiedene , der Oldenburgischen
Spar - und Leihbank in Oldenburg
gehörige

an der Marienstraße , der Deich - und
verlängerten Kaiserstraße in Wilhelms¬
haven, sowie an der verlängerten Roon -
straße in Bant öffentlich meistbietend
verpachtet werden.

Pachtliebhaber versammeln sich an
dem Kreuzungspunkte der Deich- und
verlängerten Kaiserstraße .

Baut .

Anznleihe» gesucht
vovo Mark gegen sichere Hypothek
im Aufträge .

W . I^ollavns .

Zu vermiethen
eine 5räum . Wohuuug zum 1 . Mai
mit Wasserleitung , Preis 330 Mk.

G. Henkel , Wallstr . 4.
Sehr preiswerth auf sof . oder ipäter

4 Wohnung ««
von 8, 6 und 5 Zimmern mit Bade¬
zimmer und reichlichem Zubehör zu
vermiethen.

F . Draeger , Gökerstr . 15 .

Zu vermiethen
zwei gut möblirte Zimmer zum 15.
März oder 1 . April .

Kasinostr . 5, am Hafen .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4raumige Oder -
wohuuug mit Wasserleitung rc .

G . Borchers, Älteste. 13.
Z« vermiethen

eine Wohuuug . Heft, aus 3 Zimmern ,
Küche rc . im Elsaß . Näheres

Gökerstr . 11 .

In vermiethen
zum 1 . Mai d . I . eine schöne 4räum .
Unterwoh iu g. sehr passend für
einen Geschäftsmann .

Fr . Hiurichs , Heppens,
Heppenserstraße 12.

Ein gut möblirtes

Wh»- » eist Wchiimr
vom 15 . ds . Mts . an ein oder auch
zwei Herren zu vermiethen .

Kaiserstraße 55, Part .

Zu vermiethen
zum 15 . März wegen Bordkomman -
dirung eine gut möblirte Stube mit
Kabivet und eine einfach möblirte
Stube . Roonstr. 104.

(1u1v8 D,OKI8
für zwei junge Leute.

Peterstr . 2s, 1 Tr . l .

Z« verkaufen
drei fette Kühe .

E. Schwartiug. Ebkeriege .
Auf sofort oder zum 1 . Mai eine

gut gehende

Restauration
oder Gastwirtschaft

zu pa hteu od zu kaufe» gesucht .
Offerten unter N . U . 100 an die

Exped . dieses Blattes .

Mehrere gebrauchte, gut erhaltene

Nähmaschinen ,
von 15 Mk . und höher, sind unter
Garantie abzugeben bei

H. Hartschlag, Bant,
Werft - und Adolfstraße - Ecke.

Gesucht
zum 1 . Mai ein tüchtiges Mädchen
zu häuslichen Arbeiten , nicht unter 20
Jahren , gegen guten Lohn, sowie ein
kräftiges Kiudermädcheu .

Frau C . I . Behreuds ,
Bismarckstraße 58 .

Gesucht
zum 1 . April ein anständiges , fleißiges
Mädchen.

Kaiserstr . 55, Part .

Adreßbücher
hält stets am Lager

die Kuchdülllkerei des WM .
Th . Sich .

Zum 1 . Mai er . habe ich einen

an bester ^ Lage mit Wohnung und
Lagerräumen billig zu vermiethen .
Reflektanten wollen sich gefl . an mich
wenden.

TN . SÄ88 .

6iu1«8 DivKls
für junge Leute.

Neuestraße 11 .

Reparaturen

Neue Wilhelmshavenerstr . Nr . 9 .

Älteren sonne
jüngeren

Kännern
W^ ÄÄL1s1u37 .^ .rlL. srsottisnsus LcrttrLA:
^ -iss Or. KMsr übsr äss

üfluVict Lsintt , wsimsckvstz ,
f '

varantirttz VVeinässtilksts

Disssnsr IVöinkan ckss Dsu868

äsn Nsrhoo :
WiS MM * ** *** l!sl»lt. Ulli .

3 .88,3 , 4 , 5 , k .
. . 1.38,1.48 , 1.78 . 3 .38 , 3 .? 8, 3 .38.

Mscksrlsxs dm

MM - »«d FkihMSft
verbunden mit

Au - und Rückkauf

Stiefelwaaren rc . rc .

.IorD :in ,

Zsllm .IViuZeiis. ststsgliebm/ V/illisImsk !-. 15
timtet alle

l) !s ?s!ni- inill
"

I Nase!

leetiMuni limtM — >
I UÄSottln6v-Iv.xsv!sirrs, »4-- »

- _ Klsklr. krstrlfkuw ._ l

s !

Ae besteil ZMMWber
ber Welt!

In Harz getränkte dünne Holzscheibchen ,
Päckchen L 80 Pf ., 2, — u . 4, - Mk.

Zu haben bei den Herren :
Wilhelm Räthjeu , Kaiserstraße .
Aug . Bahr , Wilhelmstraße.
Gd . Seeliger , Müllerstraße.
H. Sosath , Bismarckstraße.
F . L. Jautze« , Kopperhörn .
Joh . Bütteweyer . Grenzstraße.
A . Meyer , Börsenstraße.
F . Krüger, Bant.

AM " Wer schnell » , mit geringsten
Kosten Stellung finden will, ver¬
lange per Postkarte die „Deutsche
Vakanzen -Post " in Eßlingen a . N .

Zu haben bei

kkmLrekstrsNe IS.

Das Pfand- u . Leih-,
verbunden mit

An - « . Verkauf-Geschäft
von

11 l/er- F/ee, .
neue Wüelmsü . Air. W,

empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten ,
Uhren , Schmuck, Gold - u . Silbersachcn re

8 »tur«ll <i»pvtvu von io Pfg , ^
kkoltltapvlvu
in den schönste « und ueuekt « ,
Mustern . Musterkart , überallhin franst
« vdrllcksr Llsxlvr in Lüneburg

'

„ 30
„ 20
und

s Miene bttuinpkgerne
Z iskiauiiuxurnv )
Z ollsrirsn AsranUrt kodlorkrei:
o Z kill .

*) MliM r» ^ /.
u- 3 DK ptlni, ru 8 llgch -

!> 3 kkil. utk» ru KV- lsttiL
^ 3 M MiMa ra ? V« Nsi-t L
L 3 Illk. Kilo islu rli » V- NtttZ
s 3 M Kilo Viili ru ill

12

ktilMLlllll'» ,
KUdlgLkUI !

IssoUs unä Ilaurnvollsl
livksrv 20 biiliZstöii , IsAW- )

prsisso °

« Küblvi - L v « , )
llüblbrussu I. IM . s

OoArüackot 1876 -
Iluu 38 Ntkll sä sksnen -fgl'Mlll

Das Psandlech - Geschäft :
von

li. ü. benleen m
Verl . Roonstr . vi8-s-vi8 der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln, Betten, Teppichen , Uhre«,Gold- u. Silbersachen, nenen rmb >
getragenen Kleidungsstücken nnd

sonstigen Gegenständen aller Art .
Kinderwagen ,
Mnderbettstelle»,
Kinderbadkwlllmen,
Babykörbe ,
Soxhletapparate ,
Nachtlampen .
Wärmflaschen ,
Wäschetrockner ,Steckbecken
empfiehlt billigst

» Lvksvl
so Kiloqr . s Mk.

sowie

Kaiser' » . Streastrali
empfiehlt
Gerh . Popken ,

Ameil-BeiliWel
aus gutem Cretonne mit Stickerei

besetzt Srück 1 Mk . ,

Hmn -VÄklM
aus gestreiftem Weißen Satin mit
breiter Stickerei St . 1,50 Mk .

Solange der Vorrath reicht im

Reste-Berkauf bei

WulfL Fmckjkn.

e

ier

I
U

Kr . Karvlrkurckt

knvat - rrsuellLUvik .
Kr <si» «» , Lom8trn886 lv.

Dsll8iov8prsi8 von 3 iflk . »n-
vVnvsoti Dro8psk :t .

pl Jettfedem
Dau » «>>

von S0 Pfg . pro Pfund empfiehlt
das Aussteuergeschäft

v . Lriavo ,
Roonstraste, am

Alte Fahrräder
nimmt in Tausch

R . Kuhlmanu , Uhrmacher .

wird z . Kinderernährung das streng
nach hygienischen Grundsätzen au

schwerstem Hafer hergestellte

Hafermehl empfohlen. Dasse
wurde ärztlicherseits und von
Allgem.DeutschenHebammen

-Z 8-
als das beste Kindernahrungs -

mittel erkannt .
— Niederlagen überall .

A



ßöntSL . SvmuasLi »» .
AlmisläuvAen neuer Leüüier kür äns uw 23 . ^xril de-

Mneuäs Kedul̂ adr uedme Lek iu äer 2eit vom 11 .—23 . ä . N .
äsu ersten ärei ^VoeüentuAen von 12—1 Ilkr , an äen ärei

^ 'Men von 11—12 I7dr) inl vireetorxlmmer ent ^eAen. Lei
jxi- ^nmeläunA sinä laut - unä Imxksodein vor/uleAen .

2uAleiek virä dskunüt Aemuedt , äass äas KoimlZelä vom
j , April ä . 3. ad in äen O^wnasialklassen Lriwa bis 8exta
jKrüeb 120 LIK. beträgt unä Lass äer Zleiebe Betrag aueb
jll allen Vollanstalten äer Lrovin? erboben virä .

^ ilbeimsbaven , äen 7. Nürs 1895 .
krok . Vr . Holsttzln , Dincktor .

prLurLLptr

lassen .

^nerknunt voklsekmeekenäsler
unä iw Oodrauod IksKse.

I *
. M luv » llvii , Aoiiir ,

""
liofÜLfksSkit ÜII'81' ÜIsjsM 6s ? K« !Mln u . ilöchi » ^ ielikiLk .

Ll»s1v unä gi »8s » 1v OLMpkballeebrennerei in Lonn .

kreise : 89 , 88 , SO, 08 rmä 100 Pf . per ' /g-Llä.-Laokst.

Mlbslmsdaven : 'kd . Aroolä , L . Lebemann , 6 . 3 . Lekrvnrls ,
Aax . Lernät , L. kreäekorn , L . v Lroeksekmiät ,
II. L. lllrrlstlsos , U . Vilser IVve . , 4 . Lnlinx , 3ob .
Presse , Vvlnr . 6 «äe , O Orubv, k . Heikes , L . Loelde ,
Imäv . äavssen , L . II äanssen , V. 3»nssvn , 6 . 3üebter ,
O . Iniius . Lrnst Lummers , kl . Lutter , L . Henken . A .
NüUvr, v . Oitmunns , IV L . Lenken , IVIIK. 8ekiüter ,
v . p . X . 8odum»vbvr, 82ieo >ivn 1k«vskl , Lelnb . MvZes ,
L . IVIIIs , 3 . v . IVlllkk, Otto IVutsebkv . Laut : L .
äe Lovr , llvinr . krtzskv, L . LuIInx , Lraa Leek , 0 .
8ebnliät , IV. Wvllermsnn . Loppsrbörn: 3. Leinen .
Usubrewsn : 3 . Vvrbermsnn . In Mukeppsns : ll . p . Luper .
IVsääsvaräen : IV. Lüvitters. Nku-i

'ensiel : 3 . 8 . Lass .

sim ich täglich, Nachm , von 1 —7 Uhr , zu sprechen .
» Irvpj » , Zahnkünstler ,

Markstraße Nr 30 .

in äen bekannten leinen Hualllätsn:
AK. 1,70 — 1,80 - 1,90 - 2,00 äas Lkunä . j

iinüdöi-kiiffgii in Irrnn -l . kginiisit nnil vrll.
2u st»d«u m IVilbelwsbsveu bsi LuS « . Suvsseu , Looustrssss, !

Drost Luwiusr », kstvrstrssss .

L. 2vllir 8Ä . Vve , Xgl 8oM , vsmpfllgffesbi'ennefsiöii j
k »»» , vsrilii , AninvarK .

Osxrünäet 1837 . . . -

- -i

Halte mein großes Lager von
Waschbalje «,
Eimern ,
Badewannen ,
Waschmaschine «,
ZeugroLeu ,

lvtvie alle Arten Böttcherwaare «
K billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
Wagenden Arbeiten werden schnell u .
Mg ausgeführt .

Böttchermeister,
^iillerftr . 6, an der Bismarckstraße.

Hölzerne Abort - Tonne « , sowie
Torfstreukübel empfehle zu sehr
Mgen Preisen. D . O .

Gasthof Aerkauf .
Umstände halber ist in einem gr .

Orte bei Celle, Bahnstation, e . schöner
8k. Gasthof mit Stallung, Kegelbahn
»nd gr . Garten unter der Hand zu
Erkaufen cventl. zu verpachten . Auf
Mnsch können Ländereien beigcgeben
Werden . Neben der Gastwirthschaft'Mte auch eine Bienen- oder Geflügel-
Uterei angelegt werden , da nur fünf
Minuten vom Bahnhof gelegen . Als
"

vzahlung sind 7—8000 M . erwünscht .
Nähere Auskunft erth . d . Exp . d . Bl .

Meiieim yüMt !

aus ^der Brauerei

m
Weststaste b . Norden.

'
^ilseim yiisIM !

/ IMMtztMLIIN ,
! tzikkrßr- tk Dr. g.

Killivmvistsi ' s Institut
Hannover Hedwigstr. IS .

Erfolgreiche Vorbereitung für alle
höheren Militär - (Einj .-Freiw . u .
Fähnrichs- Examen) u . Schul- Kramina
inck. ALiturtum . Kleine Klassen ,
strenge Disciplin. Anerkannt gute
Pension und gewissenhafte Beauf¬
sichtigung . Am 17 . April beginnen
neue Curse für das Fähnrichs-Examen

Nähere Mittheilung d . d . Direktion
Vlumdvng ,

II Ullt i
Oldenburg i . Kr .

rrsle vlilölldiirgiscdo vslles -LSNeroi wit ÜSWldeteied .
Volepbo » Zs» . S.

Kö8lll!lg Mtl M . Vsifsilken, II k ? . IÜO. 48483 lllll! 5? 318
Alleinig . Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg

und Wilhelmshaven. Röstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel
Die Ausbeute meines Casfees beträgt laut Analysen ca . 25 °/o mehr
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Casfees.

Verkaufspreise 1,40 , 1,60 , 1 .70, 1,80, 2,00 . 2,40 . Wieder
Verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht. Wo nicht vertreten
erfolgt der Versandt direkt an Private .

Oscie j^ ÄUsfstÄti

v/oblscbmscksnci uncil
NÄbrksIt.

DsvSi 'S'll iLLiaLied.

^ngros-kager bei st . Lvipio , strsmsn, liilsrlinlstrassv.

< nlö ki i« »I«I< .
DiQAKQA VOQ Ü6PP6H8 .

Den Wefnch meiner Lokalitäten halte dem geehrten Hwökikum
Kestens empfohlen . Solide , billige Ureise für Speisen «nd Getränke .
Aufmerksame , zuvorkommende Bedienung. Special -Ausschank des vor¬
züglichen Anricher Srportkieres 0,3 Liter 10 M .

Koch achtnugsvoll

Soeben erhalten :
Eine Ladung blaßrothe Dabersche

in bekannter vorzüglicher Qualität.

L . Mlts

O qtqsaqaeraaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa <L)vvvvvvvvvvVvs O
Z
Z
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öismsrokstr .

! complet fertiger

p«« « M« »a»M»»D»D»DLDLD»LDDD»LD»LVVDDDLVLVVLVVt -

Vsrgsr
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Qsrmsnis

VsdrIK
ködert Lerxer ,

V»88ne «Ic i . VN.

Oaeso

stisclsrlggs bei ll . Kämmers , ststsi-slr . 85 . Ni

Kkkelislllkiellegung.
Verlegte mit dem heutigen Tage mein Geschäft von 5^ arkt -

ftrkste 1F nach

§ KiickllKrch 24. Z
Indem ich noch für das mir bisher erwiesene Wohlwollen bestens

danke, bitte ich , es auch fernerhin bewahren zu wollen.
Hochachtungsvoll

G . I . Möst. Schnridttlneiftrr.

Ein Posten

aus bestem Elsässer Cretonne,
mit feinen Bielefelder Einsätzen ,
vorzüglich genäht und tadellos

im Schnitt ,
Stück für 3 Mark.

Wir haben diesen Posten in
der stillen Zeit nach Weihnachten
in Bielefeld Herstellen lassen und
durch bedeutende Ersparnisse an
Arbeitslöhnen, sowie durch Aus¬
nutzung der jetzigen billigen
Baumwollpreise Oberhemden er¬
halten, die durch besondere Preis¬
würdigkeit ganz besonders em¬
pfohlen werden können . Die
Hemden sind ungestärkt , damit
man die Qualität und tadellose
Arbeit besser beurtheilen kann .

Ms L WM » .

Mnder-
WMN

gr- tzte- und billigstes Lag, »
Wilhelmshaven » bei

6 . 7 . li . kekön .

Ein Posten

sowie ein Posten abgepaßter

Gardinen
billig im Reste-Berkauf.

MuIsüFlanlkskn.

Beste und billigste Bezugsquelle Kr
garantirt neue, doppelt gereinigt n. gewaschene,
echt nordische

Lvttkoäorn .
Wir versenden zollfrei , gegen Nachn . (jedes ke-
lierigeQu °iiimn) Gute neue Bettfeder «
per Psd. Kr 60 Pfg ., 80 Nfg -, 1 AK und
1 AK 25 Pfg . ; Feine prima Halb -
danne » 1M . 60 Pfg . u. 1 Bk 8v Pfg . ;
WeitzePolarfed . 2M . u . 2AK50Pfg . ;
Silberweiße Bettfeder « 3 AK , S M .
50 Pfg . n. 4 M . ; ferner Echt chi« estsche
Ganzdau « e« (fthr sWiräst .) 2 AK 50 Pfg .
und 3 M . Verpackung zum Kostenpreise . —
Bei Beträgen von mindestens 75 M . S°/o Rabatt .
— NichtgesallendeL bereitw. zurückgenommenl»
pvoken » Vo . n Nsr -koeN i Wests

Hine Yarthie

im Schaufenster etwas ange¬
schmutzt , ganz bedeutend unter
Preis ; es sind noch eine ganze
Anzahl Hemde « mit feiner
Stickerei u . Languette dazwischen .

! ^ «zkU > 44riL >»H äsr trsisQ Zruissstaät 8kkM6N

Md ! . L . SLllZeverL8edll !6
Ldldl . v . NL8edill6lldM8odllIv/LALL °geu . er°„ e

Ldtüsilunxsii ivsiäsri suk
^Vmisod vsrsavLtMdI . 6 . LodMdsusedM

Ldtd ! 0 . 3e6w386Killi8l6L80dll

LsZlim äss LoravisrdsId.sAiirss
18 . Lrprü. Lsxiiui äss v̂ Ln-

' ' ' .todsr . Rsioii-

S.
Vsximi äsr rmi 29.
/ amrar unä 14. L.uxust .

I)sr virsotor ^ ^ Vrütlivr LauKv .

Vr «M« IN krVks« !
» versend . Anweisung nach 18j8hriger
Mapprobirter Methode zur sofortigen
Mradikalen Beseitigung, mit auch ohne
Borwissen zu vollziehen, UW " keine
Bcrufsstörung, unter Garantie .
Briefen sind 50 Pfg . in Briefmarkenbei¬
zufügen . Man adressire : „fMt -liirtrlt
llill » LtMM bei zzostüfSII, Baden" .



MLILsLmsLaUG .
Heute Souutag :

Gv. Artirilieirkränzehe»*.
Tanzabottvemettt 1 Mk.

O i8 oLo 1vivn .
Anfang Abends V Nh».

O . OLstob . Mechaniker,
Ik « « N8lr » 88v IS .

empfiehlt seine bedeutend vergrößerte Werkstatt zu sachgemäßen und gewissen¬
haften Ausführungen aller in sein Fach schlagenden Arbeiten . Gleichzeitig

bringe ich mein großes Lager in

Nähmaschinen und Fahrrädern
mit sömwtlichen ZnbehSrtheilen ,

Hmmtkk, Urmeter , fei« mechanische Uielmaarea
und viele elektrische Neuheiten in empfehlende Erinnerung.

F . v « VlUdLs
empfing große Zusendung in

LctiulMMN
für die FrühjahrsfaLson

und empfiehlt

Sonntag , de » 10 . März :

Oeffentliä ^e Tvnzniufrk.
Hierzu ladet freundlichst ein

R . Reniiners .

üllliemallern
.

Heute Sonntag :
OZ °« 88G

zu billigen Preisen .
Hochachtungsvoll

IG . Gehvels .

H8el »8t8 » nt » II«« ^ A88L« H» NK «I»

bester Ersatz für Cognac .

I». alt abgelagert .

Albert L Gustav Lohmann.
Witte « a . d. Ruhr ,

Dampf -Kornbrennerei und Preßhefefabrik .
Vertreter : N . ^ tlivn .

4in IS 1883 « nä v » ijx«» ck« V » K«
2isdrm § äor

V. MustsrdM -Otzlä -IiOtttzritz
ein ^ rsilinrA ln Lsäsn .

3234 8 » A^ - 6s « riinn <ss —H WLauMs ^ lnns : 5VVVV , SV,VVV , 1VV8V N . n . s rv odno
jsäou H )2iiK Ln Lsrtia , Ltambni -K n . ibrviiknix L . rtnäen

2ad1bar.
vrizrinnH .» » «« a S M ., 1 , I,o « 86 Mr SV N . , I 'ortonnä lüsto 30 kk. stur Zünsodrsidsn 20 i?k. sxtrs ) swxllsblt nnci vsr-

8snäst nnell A6h'c-n l^aollnaluns «las LankASsobäll
» «rir « n . (SStol KoMl)LH 1 ÜLtsr äsn linäsn 3.

LsstsllnvAOn bitts Lob auk äem Hdsobnitt äsr kostunvvisunAnnä möKliobsi llübWlliA «n nruoirsv, än I -ooss Kni2 vor 2itzllnn§oll vsr^riösn voräon

kHtzfjÜMD -
.

VVi ! i ! « » I in ^ liri vtii
Dem geehrten Publikum Wilhelmshavens und Umgegend zurNachricht, daß ich zur Erleichterung bei vorkommenden Sterbefälleu

hier am Platze neben meinem jetzigen Leichenufhrwesen ein

Beerdigung ^ - Institut
errichtet habe und übernehme bei vorkommenden Fällen die Besorgungsämmtlicher Angelegenheiten.

Auf diese Mitcheilung hin bitte ich das geehrte Publikum , vor¬kommenden Falls sich vertrauensvoll an mich zu wenden.— . ^ _ - - -
. L)A Kahr .

bei
M»« doppelt besetztem Orchester, s «

^ Entree 30 Pfennig , wofür Getränke.^ Rorsum .

VonAnILv
Heute Sonntag

rotzk TllllMiislk.
Gntree IO Pfg . , wofür Getränke

Hierzu ladet freundlichst ein

_ § ol ». « a svLLo .
^xxxxxxxxAocxsxr « kxx

Heute Sonntag

f-,sorrei
' ijffe« tlic >ietös !l8

wozu ergebenst emladst

:xxxxxxxxxxxsxxxxxxxx« x:

r » rL - » sns .
Heute Sonntag:

ausgeführt vom

Nusikeorpa ösr tlsissel . II . stlste.-vivkion
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Rack dem Concert:

<fninitisnkennz ^ en .

k « i <? Ii 8 ti » II « .
Sonntag, den 10. März :

Sk r « M concLur . 4 °
Unlang v VS, -.

AchtungsvollV . Somnivr ,

Vier -Niederlage
von

- - ll. knätzlmsmi , s »
Königstraße 47 .

Lagerbier , L Ltr . . . . 20 Pf»
„ 36 Fl . . . . 3 M

Knlmbacher , L Ltr . . . 35 Pf»
» 20 Fl . . . 3 M ,

äsprep Köklig8bi
'miii8ii , Mkwvmiif

(eigenes Fabrikat .)
M1vck «rv « rikL « Lor » Laban ;
Das seit SS Jahre « bestehende große

ktzttktzätzrQ - ItaAtzr
VI . <. 8ttNN6MLNI1

in vtt «m8S» bei Hamburg
Vers, gegen Nachn . nicht unter 10 Pfd ,
neue Bettfedern 60 Pf ., vorz . 120 Pf
Halbdaunen150 Pf ., prima 180, 200 u.250 Pf .. Daunen nur 250 und 300 Pf,
pr . Pfd . Umtausch gestatt ., bei 50 Pft,5"/g Rabatt . Prima Jnlettstoff. fertig
genäht , zum 1 -schl . Bett nur 14 Mk.,2-schl. 17 Mk .

Waarenhaus
ö . llöllKl-MllNN.

und

zsclcetr
für Konfirmandin « ««

in eleganten schneidigenFayons
zu unerreicht billigen Preisen.

Meine Special -Abtheilung für

UiNtn -Unfttlio «
bietet unbedingt die größte

Auswahl am Platze .

Leamlenvortzinigung .

sowie

WM «,

«i«MÄ ilmlick«,
«iU« M« km« ck,

ausgewogen und in Gläsern, empfiehlt
billigst

k!. litllimtzin, PeterKr. K.
Waarenhaus

IMIN .
Ein großer Posten

gebleichtes, extra schweres

HeuAiltch
m

von je 15 Meter, per Stück

Z,W rnr.
Diese Waare ist von ausge¬
zeichneter Qualität und ganz
bedeutend unter Preis . Sie
eignet sich besonders gut für
Hemden und sonstigeLeibwäsche .

Meine» Mitmensche«,
welche an Magenbeschwerden . Verdau¬
ungsschwäche , Appetitmangel rc . leiden,
Ueile ich herzlich gern ünd unentgelt¬
lich mit, wie sehr ich selbst daran ge¬
litten und wie ich hiervon befreit wurde .

Pastor a . D . Kypks in Schreiber¬
hau (Riesengebirge) .

UM - «ml kolrrW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

1o « 1 L VS «, «».
Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)
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Sonntag, den 10. März 18SS.
Deutsches Reich .

In der heute stattgehabten Plenarsitzung des Bundesraths
wurde der Antrag Badens betreffend die Abänderung des Etats
der Zollverwaltungs - und Salzsteuerverwaltungskosten den be¬
treffenden Ausschüssen überwiesen . Die Vorlagen 1) betreffend
den Entwurf eines Gesetzes über die Fürsorge für die Wittwen
und Waisen der Personen des Soldatenstandes und der Marine
vom Feldwebel abwärts , 2) betreffend den Entwurf eines Gesetzes
für Elsaß -Lothringen und über die Abänderung des Gesetzes vom
24 . Juli 1889 betreffend Grundeigenthum , Hypothekenwesen und
Notariatsgebühren und des Gesetzes vom 22 . Juni 1891 betreffend
die Einrichtung von Grundbüchern , und 3) betreffend den Ent¬
wurf von Vorschriften über die Vermessung der Schiffe für die
Fahrt durch den Suezkanal , wurden ebenfalls den zuständigen
Ausschüssen überwiesen .

Die „Köln . Ztg ." widerspricht entschieden den Blätter¬
meldungen über die Entlassung des preußischen Kriegsministcrs .

Zu den Rücktritt des Oberpräsidenten Grafen Stolberg
erhält die „Känigsb . Hart . Ztg ." aus Berlin noch folgende
Mittheilungen : Im Laufe der vergangenen Woche richtete der
Minister des Innern , Herr v . Köller , an Herrn Grafen Stolberg
die amtliche Aufforderung , sich über seine Haltung gegenüber dem
Antrag Kanitz verantwortlich zu äußern . Graf Stolberg lehnte
es ab , dieser Aufforderung nachzukommen, da es sich hier um
eine Angelegenheit handle , die nicht in den Bereich seiner Amts -
thätigkeit falle, und stellte dem Herrn Minister anheim , die
eventuellen Konsequenzen aus dieser seiner Erklärung zu ziehen
Es war das mit anderen Worten ein Abschiedsgesuch , das denn
auch nach einer Audienz des Ministers v . Köller bei dem Kaiser
genehmigt wurde .

Ausland .
Wien , 7 . März . Das Zusammentreffen zwischen dem

deutschen Kaiser und dem Herzog von Cumberland wird heute
authentisch bestätigt . Kaiser Frattz Joseph hat den Herzog
von Cumberland dem Kaiser Wilhelm vorgestellt . In hiesigen
Adelskreisen wird dies als ein hochwichtiges Ereigniß aufgefaßt .
Man erzählt , Kaiser Wilhelm habe den Herzog von Cumberland
später besucht .

New - Aork , 7 . Marz . Ein Telegramm des „World " aus
Kingston (Jamaica ) meldet : In den nördlichen Provinzen der
Republik Haiti ist ein Aufstand ausgebrochen . Der Präsident
Hippolyte hat in Erwartung eines Angriffes auf Port - au -Prince
Kriegsschiffe improvisirt , indem er die Kanonen von seinem Palais
auf Flußdampfer verbrachte . Der amerikanische Gesandte hat
seine Regierung um Entsendung eines Kriegsschiffes nach Port
au -Prince ersucht.

China und Japan.
Aokohama , 7 . März . Nach einer hier eingegangenen

Depesche rückten am 4 . März um 8 Uhr früh 10000 Mann
chinesischer Truppen unter General Sung auf Tapingschang vor
und wurden vor Nachmittag durch die japanische Artillerie zum
Rückzuge gezwungen . Die Japaner haben keinen Verlust erlitten .

Shanghai , 7 . März . Die „Times " meldet aus
Tientsin von heute, der Kaiser von China habe Lihungtschang
vollständig rehabilitirt , da er ihn allein vertrauenswürdig be¬
funden habe, - daher habe er ihm die weitgehendsten Vollmachten
zur Unterhandlung mit den Japanern verliehen . Die Ceniral -

regierung nehme öffentlich die ganze Verantwrtung für den
Zustand der Vertheidigung des Reiches auf sich, welcher eine
Folge der Blindheit gegen die Fortschritte anderer Völker sei . Der
Correspondent der „Times " fügt hinzu, diese Kundgebung weise
darauf hin, daß zukünftige Reformen in die Hand Lihungtschangs
gelegt werden .

fort eine Begrüßungsdeputation an Bord des Gastes sendet, ! großer Betheiligung der Mitglieder und der geladenen Ehren¬
wenn dieser im Hafen erscheint, ehe er Anker geworfen hat . Um gäste, sowie der von Hamburg und Bremerhaven erschienenen

jeden Unfall zu verhüten und das Fahrwasser frei zu halten , I Delegirten in der Centralhalle gefeiert wurde, nahm einen sehr
wird jedem Schiff einer fremden Nation ein Ankerplatz ange- I schönen , alle Festtheilnehmer vollauf befriedigenden Verlauf ,

wiesen werden und folglich auch den französischen und den russischen ! Wesentlich hierzu beigetragen hat das Konzert des Musikcorps

Marine .
— Berlin , 8 . März . In den Kreisen der Marine ver

lautet , daß der kommandirende Admiral Frhr . v . d . Goltz, auch
wenn er wieder vollständig hergestellt werden sollte , die Absicht
hege , aus dem aktiven Dienst zu scheiden .

— Berlin , 7 . März . Kreuzer „Bussard "
, Kmdt . Korv .-

Kapt . Scheder , ist am 7 . März in Wellington angekommen und

beabsichtigt, am 9 . März nach Sydney in See zu gehen.
Schulschiff „Stein ", Kmdt . Kapt . z . S . v . Wietersheim , ist am
7 . März in Dartmouth angekommen und wird am 19 . Mär ,
nach Kiel in See gehen .

— Bremen , 7 . März . Der ausgehende Schnelldampfer
des Norddeutschen Lloyd „Saale " traf außerhalb der Weser am
Mittwoch Morgen das Panzerschiff „Kurfürst Friedrich Wilhelm ",
als dieses, aus der Jade kommend, nach Helgoland dampfte .
Der Kaiser , welcher sich an Bord des Panzers befand, ließ die

„Saale " durch Signale auffordern , ihren Namen zu zeigen, und

signalisierte der „Saale ", nachdem dies geschehen : „Ich wünsche
Ihnen glückliche Reise !"

— Berlin , 8 . März . S . M . der Kaiser hat bezüglich
der niederen Gerichtsbarkeit an Bord unter Aufhebung aller

früheren , dem Nachfolgenden entgegenstehcnden Vorschriften de
stimmt : Die niedere Gerichtsbarkeit an Bord meiner Schiffe
steht zu : den Befehlshabern von Schiffen , Flottillen , Divisionen ,
Geschwadern und Flotten , soweit diese Befehlshaber mindestens
den Rang eines Korvetten -Kapitäns haben oder nach dem Be-

satzungsetat haben können, ferner , unabhängig von der Rang¬
stellung, in den außerheimischen Gewässern den Kommandanten
sämmtlicher Schiffe, welche selbstständige Segelordre haben . An
Bord der in außerheimischen Gewässern befindlichen Schiffe dürfen
Mitglieder des Maschinen-Jngenieur - und Sanitäts -Offizier - CorpS
im Range der Unter -Lieutenants zur See , sowie ältere Sec -
kadetten und Deckoffiziere an Stelle fehlender Offiziere im Range
der Sekonde -Lieutenants als Richter zu den Standgerichten zu¬
gezogen werden .

— Berlin , 8 . März . Die Post schreibt : Wenn Pariser
Blätter zu melden wissen , daß das nach Kiel zu entsendende Ge¬

schwader der Republik Frankreich sich auf neutralem Seegebiet
Mit dem russischen Geschwader vereinigen werde, beide vereint
die deutsche Küste vor Kiel ansegeln, gemeinsam in den deutschen
Kriegshafen einlaufen , Bord an Bord in ihm vor Anker gehen
und endlich auch wieder zusammen in See gehen werden, nach¬
dem die Feierlichkeiten zur Eröffnung des Nord -Ostseekanals be¬
endet find, so geben sie nur zu erkennen, daß sie den in Berück¬

sichtigung kommenden Fragen theilweise sehr fern stehen . Den
fremden Schiffen, mögen dies französische , russische , englische oder

italienische sein, steht es durchaus nicht frei, sich nach Belieben
einen Ankerplatz auszusuchen, sondern sie erhalten diesen von dem

Wachtschiff der zu besuchenden Station stgnalisirt , das auch si>-

Panzern . Welchen Platz die französischen Panzer aber in der
langen Reihe der vereinigten Flotten einnehmen werden und ob
dieser Bord an Bord mit russischen Schiffen sein wird , ist eine
Frage , der auf diplomatischem Wege näher getreten wird , da
bei dieser auch die Anciennetät der verschiedenen Geschwaderchefs
und andere Etiquettefragen eine Rolle spielen.

— Hamburg , 6 . März . Die „Hamb . Fr . Presse" theilt
über das nächste Kaisermanöver Folgendes mit : „Wie wir aus
zuverlässigster Quelle erfahren , findet das nächstjährige ( 1896 )
Kaisermcmöver zwischen dem neunten und zehnten Armeekorps
statt und zwar in der unmittelbaren Nähe von Hamburg

"

wird daran die gesammte deutsche Reichsflotte , soweit sie in ein
heimischen Gewässern , der Nord - und Ostsee, zur Verfügung steht,
theilnchrien . Der Grundgedanke dieses großartigsten Manövers ,
das Deu tschland wohl jemals gesehen , wird die Probe einer
praktischen Ausnutzung des Nord -Ostseekanals zu Kriegszwecken
bilden - Ws Manöver selbst wird in dem Dreieck zwischen Kiel

Flensburg , Hamburg und Cuxhaven einschließlich der Küsten statt
finden . Wie wir aus derselben Quelle erfahren , hat der Kaiser
jüngst in der Audienz des Herrn Senators Dr . Versmann
diesem davon schon gesprochen und seinen Besuch auch für das
nächste Jahr in Aussicht gestellt. Gestern nun ist die amtliche
Anzeige davon aus Berlin hierher gelangt und die hiesigen Be
Hörden sind zur Mitwirkung und Vorbereitung aufgefordert
worden . "

— Limbo « , 7 . März . Die Admiralität veröffentlicht die

Begründung zu dem Budgetvoranschlag für die Flotte 1895/96
Die Ausgaben sind auf 18 701000 Pfd . St . veranschlagt , gleich
1 334 900 Pfd . St . mehr als 1894/95 . Es wird beantragt der
Bau von 4 Kreuzern 1 . Klaffe, 4 Kreuzern 2 . Klasse, 2 Kreuzern
3 . Klasse und 20 Torpedo -Zerstörern . Ferner soll die Mole
von Gibraltar um 3200 Fuß verlängert , der Hafen von Dover

zu einem Geschützhafen vollständig ausgebaut werden . In Ports
mouth sollen neue Marinekasernen errichtet und der Kohlenvorrath
auf Malta vergrößert werden . Die Kosten dieser und anderer
bereits in Angriff genommenen Arbeiten sollen durch eine An

leihe aufgebracht werden .

Schiffsvewegunge « .
— (Datum vor dem Ort« bedeutet Ankunft daselbst, nach dem Orte

Uögaugvkmdort . ) S . M . S . „Blitz« Kiel. (Poßst. .- Kiel ) — S . M. S
„Blücher " Kiel . (PW . : Kiel.) - „Bussard« 15.2. »karva — 28 .2. Lytteltou
5.3 . Wellington (Nen-Seeland). (PoWattou: Hofpostamt.) — S . M. S .
„Larola " Wilhelmshaven. (Poststat. : Wilhelmshaven.) —- S . M . S
„ Cuvdor" S.I . Zanzibar (Poststation. : Zanzibar .) — S . M. Krzr . „Eon
woran« 15.12 . Lorm.rno MarqueS. (Poststatton : Hospostamt .) — S .
M. S . „Lrocodill" Danzig. (Postst. : Danzig .) — S . M . Krzr . „Falle«
1 .12. »Pia — 9 .2. Aucklaod 6 .3. — Sydney . (Postst. : Hofpostamt .) —
S . M. S . „Frühjof" Wilhelmshaven. (Poststat. : Wilhelmshaven.)
— S . M. S . „Gneisen »»« 5.2 . Port Mahvn (Menorca) 22.2 . — 28.2.
Cadiz 3 .3 . — Dartmomh . (Poststatlon : Dartmouth .) — S . M. S .

Mel . (Post». : Mel .) — S . M. S . „Hay« Wilhelmshaven
Wilhelmshaven.) — S . M. S . „Heimdall" Kiel. (Postst. : Mel )

„Htldebraad" Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven.)
S . Dt. U. „Hohsrzollern" Mel . (Poststatton: Kiel.) — S . M. Knbt.

„Hyäne« 20 . 12 . Kamerun. (Poststation: Kamerun.) — S . M. Knbt.
„MS " 18 .1 . Shanghai 1 .2. — 3 2 Lhingktana 20.2 . — Nanking. —
28.2. Wuhn . (PoWattou: Hongkong .) — S . M. Fhrz . „Loreley "

K-mstantirwpel. (Poststation: Koustanttuopel.) — S . M. Hasensch . „Luise«

Kiel (Postst. : Mel.) — S . M. S . „MarS" Wilhelmshaven. (Postst. :
WitheimShaom.) S . M. S . „Moltke " 9 .11 . St . Thomas 10.2 . —
Plymonlh . (Postst. : Plymouth .) - S . M. Bermfch . „Möwe"' 27.12.
Port Natal 11 .1 . — Sydney . (PoWattou: Sydney .) — S . M. S -
„Otter" Mel. (Poststation: Mel.) — E . M. TwnSporWampfer „Pelikan«

kiel. (Pcstst. : Kiel.) — S . M. S . „Prinzeß Wilhelm« Wilhelmshaven.
(Postst. : Wilhelmshaven.) — S . M . Krzr . „Seeadler« 29 .1 . Bom¬
bay . (Pcstst. : Bombay.) — S . M. Krzr . „Sperber« 5.2. Lapstadt.
(Postst. : Walfischbai , v. 8.3 . ab MosiamrdeS.) — S . M . S . „Stein"

19 .2 . Gibraltar 27 .2. — Dartmouth . (Postst . : Dartmouth .) — S . M. S .
„Stofch" 7 .2. Bermuda 14.2. — Plymouth . (Postst. : Plymouth .) — s . M.
Knbt. „Wolf" 18.8. Tientsin. (Postst . : Honglong.) — Manövergeschw . : I. Divi¬
sion: S . M. S . „Wörth" (Flagg,ch.) 17.12. Kiel. (Postst. : Kiel .) -
S . M . G . „ Kursürst Friedrich Wilhelm" — S . M. S . „Brandenburg«

21 .12. Wilh- lmShavw. (Poststat. : Wilhelmshaven.) — S . M. S . „Weißru-
dmg« 5 . 1. Wilhelmshaven. (Postst . : Wilhelmshaven.> - S . M. S.
„Pfeil« Kiel. (Postst. : Mel .) II . Division: S . M. S . „Baden"

(Kaggsch.) , S . M. S . „Bayern«
. G. M S . „Sachsen«

, S . M. S . „Würt-
temtwrg «, 17 .12 . Kiel. (PoWattou: Kiel.) — Kreuzerdtvtsto « : S . M.
S . „Irene« (Flaggsch .) 14 .2. Lhefoo 24.2 . - 26 .2. Nagasaki . — S . M. S

„Arcona« 28.1 . Lhefoo . - S . M. S . „Marte« 20. 12 . Lhesoo 19.2. -
22.2. Nagasaki . (Postst. Hongkong .) — S . M. S . „Slexaudrine" 6.2.
Uokohama 25.2 — 18.2. Nagasaki 2. 3. — Hongkong (Poststat. : Hofpostamt.)

. Hagen«
'

K
'k°L'

Aus der Umgegend und der Provinz.
Bremen , 8 . März . Um 3 (,

'
4 Uhr traf der kaiserliche

Sonderzug hier ein . Se . Majestät begab sich, begleitet von

Herrn Senator Dr . Pauli , in das Kaiserzimmer und ohne Auf¬
enthalt in den Wagen . Bei seinem Erscheinen im Portal —

der Kaiser trug Marineuniform — . .brach die Menschenkettc in
ubelnde Willkommensrufe aus . Herrn Senator Dr . Pauli ' zur

Seite fuhr der hohe Gast , überall empfangen von stürmischen

Hurrahs , durch die Bahnhofstraße , Sögestraße nach dem RathS -

kcllcr. Aus dem Kaiser -Wilhelmplatz hatte sich inzwischen eine

dichte Menschenmenge eingestellt, die beim Erscheinen des Kaisers
in jubelnde Hurrahs ausbrach . Im Gefolge des hohen Gastes
befanden sich Kontre -Admiral v . Senden -Bibran , Generaladjutant
v . Messen , Flügeladjutant Kapitän z . S . v . Arnim und Obcrst -

lieutenant v . Kalkstein, Senator Barkhausen , Oberbaudircktor

Franzius , Direktoren Dr . Wiegand , Marquard und Bremermann .

Im Senatorzimmer war eine kleine Frühstückstasel zugerüstet ;
hier empfing Herr Bürgermeister Dr . Gröning nebst anderen

Senatsmitgliedern Se . Majestät . In zwangloser Weise setzte
man sich zu Tisch - es wurden mehrere kalte Gänge geboten,
getrunken wurde von den besten Schätzen unseres Kellers , nämlich
84er Markobrunner Auslese, 83er Rüdesheimer Bergbrunnen
und 86er Oester Doosberg -Beerenlese . Bis gegen 5 Uhr hielt

ich Se . Majestät mit den geladenen Herren im Senatorzimmer
auf, alsdann verließ er den behaglichen Raum , im Keller von

den dort versammelten Gästen mit lauthallenden Hurrahs begrüßt .
Von einigen Damen wurden ihm Blumen überreicht , die Se .

der Kaiser!. 11 . Matrosen -Division , unter persönlicher Leitung
des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn Wöhlbier . Die Leistungen
der Kapelle erwiesen sich auch diesmal wieder als künstlerisch
vollendet und riefen wiederholt enthusiastischen Beifall hervor , so
besonders die Konzertstücke für Streichmusik und das von
Herrn Schmütsch mit großer Virtuosität ausgesührte Solo für
Piston . Für den dieser Pitzce folgenden sich wiederholenden
Applaus dankte Herr Wöhlbier mit einer humoristischen Nummer

„Der komische Zapfenstreich", die ebenfalls reichsten Beifall fand .
Das Festkomitee hat sich durch Veranstaltung dieses Konzertes
den Dank aller Festtheilnehmer erworben .

Bremen , 8 . März . Gestern wurde hier ein mehrfach vor¬
bestrafter Kautionsschwindler verhaftet . Derselbe suchte in einer
Anzeige einen jungen Mann für Lager und Comtoir , der Kaution
stellen könne. Von den 50 Reflektanten krochen 2 auf den Leim,
einer bezahlte 300 Mk ., der zweite 35 Mk . Angeld auf die zu
stellende Kaution an . Natürlich existirte das Geschäft, für
welches die Beiden engagirt waren , überhaupt nicht und so kam
der Schwindel ans Tageslicht .

Verwischtes .
—* Berlin , 7 . März . Postsekretär Staedke -Spandau ,

welcher ein Faß mit 10 700 Mk . entwendet hatte , wurde

heute zu dreijährigem Gefängniß und dreijährigem Ehrverlust
verurtheilt .

— * Dessau , 5 . März . Gestern fand hier unter dem

Vorsitz des Geh . Kommerzienraths Dr . Oechelhäuser die Kon-

stituirung der deutschen Gasbahngesellschaft mit beschränkter
Haftung und einem Kapital von 1350000 M . statt .

—* Parchim , 7 . März . Die „Mecklenburgische Kredit¬
bank" hat plötzlich Konkurs angemeldet . Hunderte wurden da¬

durch in Mitleidenschaft gezogen, zahlreiche Existenzen sind ver¬

nichtet worden . Hier herrscht große Aufregung . Die gerichtliche
Untersuchung wurde eingeleitet . Bereits haben zwei hiesige
Firmen ebenfalls Konkurs anmelden müssen.

—* Olpe , 7 . März . Auf der Grube „ Alwine" bei

Welscheneunest sind durch herabfallendes Gestein zwei Bergleute
getödtet und einer tödtlich verletzt worden .

Flensburg , 7 . März . Vom Zuge 8 Flensburg -

Kiel entgleisten bei Maaßhüll infolge starker Schneeverwehungen
beide Lokomotiven. Der Lokomotivführer wurde erheblich , der

Heizer weniger schwer verletzt. Die erste Maschine, welche um¬

stürzte , wurde zertrümmert . Der Verkehr Kiel-Flensburg wird

nur bis Husbh aufrechterhalten . Bis auf Weiteres verkehren
ab Flensburg keine Züge .

Gisbrricht .
Kiel , 8 . März . (Telegramm der Küsten-Jnspektion .)

Memel : Seetief eisfrei . See starkes Packeis bis 1 Seemeile vom

Strande . Haff starkes Eis . Nidden : See Packeis . Pillau :

See und Einfahrt eisfrei . Haff feste Eisdecke . Neufahrwasser :

See vor Weichselmündung meilenweit mit jungem Eise bedeckt

Hafen Treibeis . Danzig mit Eisbrecherhülfe zu erreichen.

Brüsterort , Oxhöft : See eisfrei .
'
Hela : wenig Treibeis . Rix -

höft : soweit sichtbar Eis . Kolberg : Hafenmündung eisfrei . See

wweit sichtbar Eis . Swinemünde : See und Fahrwasser
etwas Treibeis . Haff feste Eisdecke . Greifswalder Oie :

leichtes Treib - und Schlammeis . Thiessow : Greifswalder
Bodden starkes Eis . See Treib - und Schlammeis . Arcona :

westwärts Treibeis , ostwärts offenes Wasser sichtbar. Wittower

Posthaus : kein offenes Wasser sichtbar. Barhöft : See

dweit sichtbar feste Eisdecke . Darserort : wenig offenes Wasser

ichtbar . Wismar : außerhalb Hanibal offenes Wasser.

Festes Eis bis außerhalb Pöl . Travemünde : in See bis

auf 7 Seemeilen vom Hafen Eis . Die gestern gebrochenen 5

Seemeilen lange Rinne wird offen gehalten Hafen eisfrei .
Unteres Pfahlrack junges Eis , Revier starkes Eis mit Fahrrinne .

Marienleuchte : Fehmarnbelt Küste Eisdecke , Mitte offenes Wasser
mit Treibeis . Fehmarnsund von Struckamphuk nach Westen
'
este Eisdecke , sonst Schlammeis . Kiel : nördlich von Bülk

unges Eis . Föhrde feste Eisdecke . Schleimünde : Schlei bis

Maasholm Fahrwasser eisfrei . Maasholm bis Schleswig feste
Eisdecke . Sonderburg : Alsensund und seewärts starke Eisdecke .

Flensburg : Schifffahrt geschloffen . Versuch Rinne zu brechen

mißlungen . Apenrade : Föhrde und Hafen feste Eisdecke . Aaro -

ünd : soweit sichtbar im Belt offenes Wasser. Hadersleben
und Föhrde feste Eisdecke . Großer Belt , westliche Ostsee viel

Treibeis .

Preis - Räthsel .
Siehst du die zweite Silbe gehn ,
Folgt oft die erste hinterdrein ;
Siehst du die zweite Silbe stehn,
Geht oft die erste in sie ein .
Ost, wenn die erste Silbe liegt,
Siehst du das Ganze sitzen drauf ;
Oft , wenn die erste Silbe fliegt .
Stehst du das Ganze springen auf.

Anflüsurrg des Preis - Riithsels in Nr . 53 :
Baukasten .

Es gingen 4 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Fritz Heinemaim.

fMMi '8- u Zommkr - üsrrsn -KIsilisrstvfks
G sobt snZlisodsr , sovis bsstsr äsutsobsr Hualitatsn it Lk . 2 .95
^ per Avtsr bis Uic . 13.75 vsrssnäsn in bsllsdigsr UstsreM

krau00 ins U«ns

VsrWLätAWlMkt OsttiiiKsr Ä Oo. , krönstkurt g,. U.
> » lilustsr nwßsbsnä kranoo . .

d >- -- °E °»M E » m
'
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In seiner Begleitung befand sich hier Herr Bürgermeister jinit ausziehbaren Röhrenkesset » von R . Wolf in Magde -

Dr . Gröning . Die Wagen nahmen diesmal den Weg über den ^ burg -Vuckau bekannt u . zu Tausenden in allen Zweigen der Industrie und

Abreise M . Majestät um 5 llhr 9 Mm . erfolgte . schinen. vermöge derer sie nicht nur aus allen deutschen Locomobtl -Toncurreiizen
Bremen , 8 . März . Das Stiftungsfest des Bremischen stets den Sieg davongetragen haben, sondern auch aus zahlreichen »ur-

Zollbeamten -Vereins , welches am vorigen Sonnabend unter stellmrgen (u. a. in Thtcago) mit den höchsten Preisen ausgezeichnet sind .



Zu vermietheu
ein möblirtes Zimmer.

Ulmmstraße 5 .

Zu vermietheu
eine freundliche Oberwohuuug .

K Wende, Ulmenftraße 16.
Zu vermietheu

eine kleine freundliche 4räum . Ober -
wohuvug an stille Bewohner.

8 . Schmidt , Tonndeich.
Zu vermiethen

eine möblirte Stube nebst Schlaf¬
stube, auf Wunsch auch einzeln.

Müllerstraße 12, oben.

Z» vermiethe«
Ulmenstr . 28 z . 1 . Mai 4r . Parterre¬
wohnungen , Ulmenstr . 29 eine 4räum.
Etagenwohnung m . Wasserl . u . a . Zubeh .
Joh. Popke», Ulmenstr. 29, Hinterh.

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Karlstraße 10, unten r .

Zu vermiethen
ein großes freundl. möbl . Zimmer .

Börsenstraße 24, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine freundliche Unter
Wohnung mit kleinem Borgarten .
Auf Wunsch kann auch etwas Acker¬
land be;gegeben werden.

H. Mumme », Kopperhörn ,
Hauptstraße 9 .

Lu mrmietheu
eine kleine Oberwohuuug .

Stockfisch, Heppens.

I « vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer mit
separatem Eingang.

Banterstraße 11 , am Bahnhof.

Lu vermiethen
ein Lade « nebst Wohuuug , Markt¬
straße 27, zum 1. Mai .

I . E . Vollhaber , Börsenstr. 21.
Lu vermiethen

zum 1 . Mai eine Oberwohunug
zum Preise von 138 Mk . p. »

Altendeichsweg 3 .
Daselbst ist ein großer Bauplatz

zu verkaufen.
Die zur Zeit von Herr« Neuhaus

bewohnten

Rellerräuiue
mit Faurilieuwohuuug . Bismarck
ftraße 14, sind zum 1 . Mai miethfrei .

Mvli »« »
Zu vermietheu

zum 1 . April eine sein möbl . Par »
terre-Wohurrug .

Peterstr . 3, p . l .

Imei Lent «
können gutes Logis erhalten bei

Meyer, Kasernenstr . 1 .
Wegzugs halber wünsche ich mein

» aus
in Kopperhörn bei 1500 Mk . An¬
zahlung sehr billig zu verkaufe «.

L . VsMsllü . Bant .
Ein hochfeines, fast neues

ist sehr billig zu verkaufe « . Näh . bei
Lehrer Lampe , Bant .

Zwei Fiuler Km
hat z« verkaufe »

Courad Dirks.
Coldewei bei Rüstersiel .

Gesucht
zum 1 . April d . Js . ein ordentliches
MSdcheu.

Wallstr. 24, part .

Gesucht
zum 1 . Mai ein tüchtiges MSdcheu
für Küche und Haus.

Frau Kaufmann Begemmm .

Gesucht
auf sofort mehrere geübte Weih -
uätberitmeu.

C. Raabe, Aussteuergeschäft .

Feinste Tafelbutter
in Postcollis ä 9 Pfund netto osserirt
zum Preise von 9 Mk . 70 Pfg . (per
Nachnahme 10 Mk .)

Gutsmeierei Halbersdorf
i . Riesenburg (W.-Pr .)

Wtenkarten
m Knik - Mll Aemämlk

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes.

R. 8k,
Kroupriuzeustrasts r .

Gesucht
zum 1 . April eine elegant möbl . un-
genirte WohUttUg von 2 bis 3
Zimmern nebst Burschengelaß .

Offerten mit Preisangabe snK X .
X . 10 an die Expcd. d . Bl .

von Oefen und Kochheerdeu be¬
seitigt dauernd
A. Patratz , Töpfermstr . Börsenst . 24 .

Neparaturruu . Rriaige» billigst.
8xve1«I»rz1 ; Ksrlir » ,

» r . « le/erj
ksilt 8xpb1U8 nnä Nmmv8 -
sckvSckv , nnä 8uut -
krrmkk n tanpILKr . kevkikrt .Nvlkväc, ksi krisokon iKWsn in
3 Hl8 4 v«r»11«1v nnä
vvrzvsU. kM « sllsnll. in sehr
Kur/.nr L«1t. -iur v. 12—2,6—7 ; (»a«h8o»o1»x8). Knsvlirl.
mit slvlck. Lrkolgv krtvll. unck
rvrseavIvKs » .

llolr- u. LstsII-
sow Leicheubekleid -Gegeusti
empfiehlt bei Bedarf

Chr. Weh« Ww.

Läk '
gs

raeustaud

Rheumatismus
u . Blutkrh. heile ich brfl . Aufklärung
s. 50 Pf . M . Vim »» , früher Bes.
e . Rheuma -Heilanst ., Altona 6. E .»
Oelkersallee 36 I .

»»» finden freundl. und
»» discrete Aufnahme .

Frau Heb . Varel i . O .

VKIksob pr»« llrt.

seiiKrt
setztmleŝ 7^ 66 .

vttUdertroS«» 1»
O L»l»b«U »wl Lr» tt

ß _ ^ VorrÄttug ^ bsth

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 3räum. Ober -
WvhuvUg an der neuen Wilhelms-
havenerstr . S9 . Näheres bei
_ Biller daselbst .

Zu . vermiethen
eine 3räum. Oberwohunug nebst
Kammer und Stall zum 1 . Mai .
H. Arerichs, Sedan, Schützenstr . 31 .

Zu Vermiethen
auf sofort oder später zwei Parteifre¬
und eine Etageuwohuuug mit
Wasserleitung und allen . Bequemlich¬
keiten in der Margarethenstr. 6».

Näheres Müllerstraße 3 .

Li» A. Laden ,
passend für ein Friseur- oder Putz¬
geschäft , ist billig zu vermiet !)?» .

Kronprinzenstraße 13 .

Lu verkaufen
eine gut erhaltene Hobelbank .

Marktstraße 26», 2 Tr . l .

Zu vermiethen
auf sogleich oder später 3-, 4- und
Sräumige WohUUUge « mit allen
Bequemlichkeiten.

k . l . 8od !Mer .

Ilrirerrssl ( Ilwinr ! ).
ÄSIL IO , MLDL I8SS ,

.AKSNÄ8 8 TIKZW ,

Familiku - Lllittrt
ausgeführt vom Musikcorps der Kaiserlichen II . Matrosen-Division.

Sehr gewähltes ^pvsgvawin .

Hochachtungsvoll

VLomas .
^ I I M
n I » isräurck dis sr^sksns NittkeilullA , dass

^

kür dis ^

^ frlIliM8 - itnl! 8ommgr-8si8on

I

N Stadt -Amzüge
sowie Umzüge nach allen Plätzen des In -- und Auslandes per Patent-
Möbelwagen ohne Umladung und per Eisenbahnwaggon werden zuden niedrigsten Preisen und unter Garantie guter Ablieferung zuver¬lässig ausgeführt durch

» arL SrLtloL ,
Spedition und Möbeltransport .

10 große Bahnsendungen

mm KkgemMM,

Jäckels, Kragen,
sauber gearbeitete , geschickte Sachen , find eingetroffen .

Auswahl , UÄZZL WlSÄMKG Preise
in beiden Geschäften :

Msmarlkßr . 12 nnck LockAr - ZO, nekm Rcoll L E

Lonfectrsnsha « K

M . Wlipson Nachflg .

ZU M- II. AWr m Mit- II. WqMmMtitkni
nach und von dem hiesigen Güterschuppen , sowie Expedition empfiehlt
sich zu festen Tarifpreisen

der eisenbahnamtliche Güterbesteller
« ar -L SrLttoL .

Rooustratze 24 .

LuokskLns , VNsvLots unä ^Sbotksil in Aiosskr ^.N8^ nbi einZetrotken 8inä . »7
Nein kortffästi 'önäss Lsstrsstsn ist, in Stollen I.

än.8 Neueste nnä Le8te / n bieten, äie ? rel8e ünsserst n
nieäriK onleniiren nnä in der ^ nkertiZnnK die 1
sefionsten llweons bei kestem 811/ nnd eleZüntesttzr
VerardeilnnA / n liekern . va .88 dis868 wir in letzter
Seit iwwer AelnvAen ist , de^veisen die wir zahlreich
Aevordenen ^ nerhennunKen .

Ich hitte seden Herrn , einen Verbuch hei wir
zu macken . Wer nickt vollständig hekrisdiZt ist,
Kat nickt die küickt , kesteiite Kacken abznnekmen .

Z Willi . Sotlos -,
n Nsrrvnklvidsrmsedsr,
^ DLkUkLbshrÄSSS 30 . 3V .

z
-

3 8 >nllinik- l!l>iiMi1
Fveitag , den 1Z>. Atävz

VSLLdLsr ,
Musiksirigent .

Trostlose Zustände
diiir AllM <>iv

! eodl 8«m
kn -eiiü 8tein

mit M .

herrschen auf dem mexikanischen Silbermarkte. ,Die verelaigten mexikauischeu Patent »
Silderw aar e f» brrken sehen fich gezwungen,
ihre Fabriken auszulösen und ihre Arbeiter zu
entlassen . Wir sind angewiesen, alle bei
uns lagernden Waaren gegen eine geringe Ver¬
gütung für Arbeitslöhne re . abzugeben.
wir vevsch - nken fast
so lauge der Vorrath reicht, an Jedermann :
S St . feinste mexikan. Patent-Silber-Messer mit engt -

Klinge.
5 „ massive „ „ „ Gabelnaus 1 St .
6 „ schwere „ „ „ SpeiseMel .
6 „ elegante „ „ „ Kaffeelöffel .
6 „ prachtvolle „ „ „ Dessertmesser mtt

engl. Klinge.
8 „ massive „ „ „ Dessertgabeln a.

einem Stück .
1 „ schweren „ „ „ Suppenschöpfer .
1 „ ,, „ „ „ Saucenlöffel.
2 „ effektvolle „ „ „ Tafelleuchter.
Also 4V Stück zusammen , geg . eine geringeVergütungvon

SSM - 18 »
x, mexikan. Patent -Silber ist ein durch und durch
8 Weißes Metall, welches niemals seine Silberfarbe verliert ,
« » ^ daher als ein voller Ersatz für echtes Silber zu
Ä 8"L L betrachten .

Bestellungen nur gegen Nachnahme oder Vorher -
Einsendung des Betrages find nur zu richten :

An die Hauptagentur vvn Bkvillk« » , Linienstraße , 111X .
Wenn die Gegenstände nicht gefallen, wird , bei sofortiger Rück¬

sendung, das Geld sofort zurückgezahlt, daher jedes Risiko ausgeschlossen .

vvrLkxlivkktH LtLusiEwi irvi sUsv Nrk .r»llLruisoQ ävr Viss «s in ssinsr W1rK«»mhivit owLiU üsstvdvvüRuLsirinäs , vo 68 «!N6 Höds bl , KU 1 Icktztsr srrvtodt. ^ vr äLdsr LNrsecks-r, LAr'rtskbeKkoTrrttrr/rir/, Lkwt/tMSssk» st6 . stv. iviävt , NllMSvtilO

Luss . LvStvrleli (kol ^ xouurn ) ist Ls.»Lrsut xeäeiLi nur in slnrelnsv Distrikten riusvirinuo , wo 68 «ins rinne oi > Ku i Ll vtsr srreiodt . ^ vr äader nn
LrEttstsM ote . sto . iviävt , ntUllldsr äsr ^snixs , veloker äen Ly !m E in siod ^«rmutdst , verlanxe unä bereite sieb äen ^ .bsuS äieses LrLniortdses , velvLor okLQLeten L 2 bei LLedvnb ««-'/, a . La ->« erdaitiieb Ist . Lronbn » » » mit eralis

F bei Vrrrst a . « rbaitiieb Ist . krookurelisk. ? r ->t'ek ' ' -. , .
kLQLeten

n mit ärr -tNobsv ^ eussvrunsen unä ^ ttestvv 8^,ir sinr V --, »» sck. r/ «s,s -v,- r -r , , ^ .t ! « nSesriok ist n n e r !, I! 1I >o i> da , » Iut,psl « n .

^ Nktoltivn.^Truck undhLerlag von LH . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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